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IIAXÜ TA. |k>tranir<er Ptfii« cIdcj- Suinnd dur Saiuicii'bluTn'eni vcr^McS^r StUdt, ln -iJini K<^lch?n 

ctfliH'liM'lM hli'ntn. 


1>I]' IJILUUN'G br-S IIANDWHRKfiRS. 


Die Ansichten üIict die lur VCrachLcdisne Stünik' liiildmiR;»jfra*3t 

flieh in dvr Zek gvw^altii; ^^dert. Wührtnd in ffilhwiin jaJincTi ftFl 

IltUiuiiff^hciehreiut herrflchti:- und man mk uikl nii;l:liL‘'h'(tn Dünkel von rten 

»j^hildeitrn Sländrni, cliurm :^Munn Uildunf'i sprach, wl miin heute eher jfcru''iBl, 
den Wert dieÄea cinsli^iti IcI^aU f^itulieh lu tffugnuai und die lilditiRa^ fn-rhUche Ans- 
hildUrtg liinzcltieii tur die wichtij^itla Itedinjif u njj eincrü j^psundcui ff<sw:thchaltlächcn 

OrifaiÜMnUiF £u haken. Der Handwerkert deucn Metier und dc*a<jl rkstiVuugsweisc man 
fruhef g^ni nUlentehatzte, ist heute ijönirlezu der Liebling der i^Trri5e gcifl.ordcn3 Mail 
vprünsliTlU't Aiisrtellungim st'iner HrÄi'Uffnl»-se, jii dtf SelLü.ln,rbei(enK unal ilic üeit- 

KChriftcn rt'pT'nqliM.-itC'rt dh; Olijrtkf, ilEt: vtm einer setisniincTi^cin Kühigkeit j&'Ujfeti.. 

rC“! Im einivachlend. da-w auf dietbeni Wej^e nianehe* übeTTasehende RtÄuItiit 
erzieh ItniLi). Sn-iti ein» mit falscher Setiulbildurig belasteten Pr^kuirijita eratcht 

in dsr tie^enwart ein gcAunilcr, frisch empfinrlrndtTH wrini-T Kführ und seiner Auk 
gnbeh bewmiöiter llaudwtrkerfiliinfl. dtTf wenn er nur di« notige nidiere l'i»ition »md 
das innere Strelien sich bewahrt, za dnj-n hCchalen Zielen kouhipn werblicher Ipeistunifen 
dtUI '^Vejf nffen bat. Wolilgemerfcl , wenn it sich das innere Streben wach erhält! Der 
Kfm^ttinehUm, der sich hercits für nin Genie häJt, weil er nach modornem Mimcer ein 
jifuif itredeln iusammeisfugeti kann nml nJ,i<f [laar mhtk-men (r'spassi Jiuswemlij^ weilt, 
i3fr üfl.rflH’i sieb bald nof böw Weiw? eTitläwJichi srjiesi, 

kür itenienigvn Ilnndwnrker n.iH‘r, dCr bufti iiach AhMnU'iriing der nutwcncligen 
Fachiicbiik-n um] Fatrhslinjitii n<>eJi nn sich tu jirtjciten Lust und l^ifcr hat. gibt es 
heute in den tahireieb ersclieinendcn und k'icht iugun.ii'lichcn Werki-n ntnl Zeiischplken 
werlvttUe A nrepunRim. die ihm ermriglichrii. suWikI seine Kun<h(aufkivKUn|;r vorv'fjlF 
ki»mmtieii, als auch im fontart mit den KHirt^'h-ritten iwrincis Zeitalters An bleilMrii, Und 
ilfts ist notwendig. Wer nimsi jfutph SehreHitlseEi bauen will, muss ein VerfdUntlniTi tiif 
itii} HigcTJiiit unil die Elet|ÖT^ni^.‘te dt-fl jMensclieii besitzen, der an ilrm TEsch bfheitijn 
sCilb iJasselll SB auf ^‘lIbh anderen kuiistgewerhlicbrini ( 

Kh nni^rt'n nun ira n.irbslohcnrten eine Anrnild rnn infUert^n Wcfkein 
se-iii, die difiu I3.indwerkcr in diewrm Sinne empftthlrn wrirthin kraicien. SfMN’-LC'H für 
tV'ieinr ist von ßrollnri Wert, itass das V. k- C istiTfL-ir hische Musuum für Kun^t 
und [nduiirie einen Führer AtiÄffs'K'^’ksn bat, dn-r für dm ^uringsn l‘n*is mn t Kfimt: 
auf JJ1 Seilen eine ülnrr'irhtliche, iKieht \MirsA5t>dliirb* n«d dilwi w-lsju-nschaftUth 
I )aT^,tollinig von iti-h SqniniltLi'ijj-ed litrAC* Maiieuinris bltytet, Ite-iuindcFii. hereorzu- 


fJANS SCKLEtHTA^ 


DAS rNTERtEUR 11 





t 
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DAS INTERIEUR II 






i-y-stcm tn der Weisü aus, 

L'iHrii RahcTR-n van ein 

Rre;lt nh Fuiluni^ ainpfc^uil winl, 
ibif- in Fuffi-n, iläe in tlsm Ralmmn 
rÜL-kw^VI^ ■'in^^^hnittejin t;iiE' 

winl. [>itisö Art der Vet*. 
biiidunjf ]3il diTi boE der 

l3ewtT,^unjj Lk'S Hulxt? inrbilj;'^! voti 
J“cucluEt?kcit oder Hil,*- ein 'Acr- 
nnlür-n der i'läeho, ^vU- bei eia- 
fnrli flEH!«Lmd:er;^E;J''i]jf(eii UrcHcrn 
leicht mö(>jflieh is,t. ju ve-rli ölan. 
t>ic' Trulien werden in tief rnnnnif^- 
rai:l!i>tvn mit Sc!inic;eir(.ncn 

em]<.t Mflk-rei Rn^Rfhin ückt wird 
clüs ramillenwn|jpciii Jin^fukracht. 
i'Ä tVL’fLli'ii Ortarrunlte ^l>ornb3ju> 
nui^tt^^ cingiü’fu.'lMtii^t uitrl mit bun- 
ten I’'nrbt‘n bftnait. Audi Ltiu iift 

icL kuilMlV4i11 >TfarlipiCj-ie i JUttEirun ■ 

ini<|i^-mlen i’iH-nltesTctililye 
dienen *nr \'erj:ifrijnL,r. |ni XV. 
JnliriiiiNiiert. (ritt Ln den Kahmun.' 
filllini^-n ain iikuo Ofnnment auf, 
wjifier Alktilinhkirit. iciit einem 
faki^tii riiebö » J'nlien'wtTkT 

jjfL'tiaitint,. 3"Is findet bi?; p^.'^en dafl 
l^ndc (Iw XVL Jalifhimdertss hüu- 
Verwendunj^f-i 

In (lenH-'iben i:^t die 

IvTitsIdiuiijf des Sdirankn'A und der 
ilbripun Möbel Mwie fler vr-^^diie^ 
(tonen ‘feebniken erläuttKrt. 

]']in Th eil der Textilsumm- 
tnhi^rrt, nämlivb die sehr n^icb- 
tiahi)^!': unnl h'ertvc»IU' ij|iiL!ccn' 
eolloctian i^C in cLm-n'i kQrzljcb 
ersehiennnen Wi-rk »Hie bint- 
(V i e k. ] u II ^ 5 |i^ e ^ c ]i 3 ■; b t y ^3 c r 
Spitzet von I>r. M. Vn“- 

la^f V3W1 A. Schroll & L- n. ^ur 


lidien 3jini.i die Abtiolinittc^ llImit ilie Porzellan-, Gla&- 
imd Metq||flrb(.Mlun. V'on dum Capicei, weicberi üio 
Möi3eK:i33indMn^ behandelt, sei eme kur/c Probe hltr 
eitirt,. um Jtu wie an die vorliEuidanfH Gbjccue 

ajiknüpfi^id hi?iU3riMrK(' übdebrnnR- in fach^emiilJei' 
tVuise erteilt wird. 

»Aueti iius dum MitteloJtur Ituiien Neh bi» in 
dtiH XIV, Jahrtiünd«-rt tust keine llid^möbel lirbulLi'n, 
Lind wir mü«rn au-, difii Abbildim^en auf Kuhit^^ 
werke dieser zielt un^eru Keuhinbi schäpl nm Vor allem 
^^^d itEn rnhlreirlien Alinial.Lirenbanü’iclirirtcn wdllielhen 
liihaltw — Romane, llistaric a. f-, ir, eine t'rKiebcj,‘'u 
l‘iiadnfrubo. Krivi vom XäV, Jnhrliundort an im eine 
ffröiterc Zahl von l'äiiilj.iiH'jlit'bi auf ims jjoknmtiH-n. iJa-i 
vfrbreitetfttL- ilülx'l xur/uii derGolhik w'ar (Ül: Truhe, 
ein lanjfer rcohteekiger K:3.^t^^n mit einem nach oboci 
KU ölTneiiJen Klappdtn^kd, Ujn X'iTldn^Juni;'' der lirettcf 
geschttli durch V'frztiLkeu, il. II. diMxh dna AusMi^fen 
und \\Tbinden von fingeeartljj ineinfmderj^reifenden 
Zacken, 

13el den ältefilen Hol^möbelu: entMebnn (Eie 
j^rciiiim Fläebcn dureb das ,'\neinandürnijfen clniwlner 
Hfetlur, ^|3^tiT Iditiet :iich das so^jetiatmte krihmeii- 
ln 


HASS SCH [,ECHTA, kttiiSM-Bilfiftl Mt lEcm SpdwfKirnncr 


das INTERIEUR ll 
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HASS SCUUiCHl A. 
Pm^IcT au.1 jlrliiifeiq 
tind 


UrundU^c ctm.^r u»^^in4.'En k1nri:n lilstCKrivihan fkiiir^tirilun^ 
yonivnjnnL’n ivordi-n; dk‘ I.t'cturM ^k■w Wf.'rko», i3.v! in 
CnjjiK'l tint' gvw(\"oHf- C1mmJ!J,i:rlitik der gflMTflrniU-ti CuUur 
d^rr iH'irefFi.-itLk'irL li|H>dic jjilHi lumn Jkdi.nn umpfrdilcci vr^r- 
4len, der »[eb für dia Cr^twIiSchEe ik>r K! unat^ic'A'erbe iJi- 
tereiwif t . 

f.k’jfctKn wir nnj» ans dem Wiener fiel.diUe 
und Kti<;tv iiiri? nach Workcik um,, welclu-' die KonnUil» 
iiltHTor KunaVedtäUe vf^rmittclTi. hg muRA die »Kuust' 
:geücbSvVite Pti ItilJerni die im VerLmfe von E. A. Sec- 
njafin ct^lieinL in erflU:r Linie j^enarmt werden. I'Dr den 
Preihi vöii fi — IO Mark pro Ikind brmjfen die vier bäf.ber 
erschienenen t^nd« t. Altcnum, lienrbcilet lain Dr. 

Eranc Wintern HL Die Re^ni^'«H 1 I 10 (l in Italien, l%\ Die 
Kunst des ij. Und i fr. J nhrhundert!^ auüertmitt Ilnlisirs, und 
Die Kunst d<m i?. und ift, Jnln'^uinUrFts, die Icl/teren 
b<w.Fbi.*itct von Prof, !>?► fi. Delüo. ayf je to* Tnfeln eiFn.i 
nad] hisldrit^ehen Priikcipicn greonlitBle Auswalkl von Ke< 
jimductieneti tinch den besten Werken der ArehLceVtur, 
Skulptur, IMnlS' 
rei. l>üHä nueb 
für den Hand- 
werker das Ver* 

»täudnis für die 
Still nldun.;^ nur 
durch Kenntnis 
der eerHcltind^' 
nen KuustJTEclLer 
erreichbar ist, 
wird wohl kaum 
bestritten wer- 
den. Aurit in der 
Saejnanu'MT'hen 
Samnilunjf *Be- 
rültmtc K iJiijii- 

Atfit t£:nr,,. nuK 
der ich besunders 
die ft3ndc>yiürn- 
bvrjf' von Paul 
J, R £u und 
» Pari?' r Von R 1 , 1 t 
hvrVfirhebc, 1 iejft 
ein wklilißTcs 
Studiertcri,its-rial 
ver. 


Ein lie,iiniidcirt'a W'rdät'nst um die Pör- 
derung" -njodemer Kuustbilduu^ gebürt dem 
Wrlage P"u||fi^n lliederle'hs, der seil eini(;^-n 
Jalirtm mit .AgFwaiid (jrijlJt'r Jjilte] Werke cill- 
Ifemeinen kC|u.il|C’ri.‘»ebert Inhalts mit Ifc-sonderer 
-Sorgfalt ediri, \'nrL dem Werkn John Riiskina 
»Die alebett Leticfder di*r Arehitektur^ war 
ira Hefte j, Jnbr^mfijr )[ dieser ZeiWicbrift diu 
kode. Drei wi-'Stere l^ünde sind stitber ilhiT' 
selxl erschienet) utnl nach der nnpeheuren 
Wirkung die Ruskiits -Sthriften auf Englands 
KunstgC'werbckfci.'k: auitgeübt hat, tlürfle diese 
.Ausgabe nuch für iLnscrfr deutschtti lliind- 
'i'erkcr v'on grelkim InterHifüie nein. 


O 


K.AKk ECHI.PXHTA. ^ 
7Je«flbrÄ«iltch*n n»it Iruinii, 
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Ein Nichtr^^ zur ConturFEnzjuBscfircibune fur Wghn-- 
simmtr emcf t«rhrinuEen Arbeiters am k. k. Qslerreichi^ 
sehen Hnsetim für Kunst und Industrie. 


Der Gedaoltp. eine CüWHnreilz EUr iHt WifilöUrtiswliwieMonr eioea 
Aj'bvItAI^ B.nntil9clitTÜM[i, vmr |;EV*tn eh ute 9 (Ur p|^ ein ){lflpll,|i^Kr AU 
(Im jimihi drr ArlmCcr' in Ibvgenrr /jgLI eiiKf i^EwiiMni num]i>. 
pch*i) Heliiiiii; heirfpft di« nktit ZUIft fCwJ«)tW«i Ttlitifr duTüh -itiÄ SctuETui^g 
cinei iihiii j;iuu[iendEn I[eLtt»ei rroiiii^^h^r wendEn Lujin. — Kiw Wohn- 
»tittc, dir KinET üinnci- und l>mkimrHi‘t anRrpMwt dir Iri Uim dnti t.iE> 
(ülü ftärKeinllsjhkd! and WcMiKltrlH ‘»furfirufl. Iti »eWiet ee *kh rtiiteirwm 
Warle woht liihll, knnn lEdn uft Ji 4 ir zn udincrei Ijooi dudi zuttt 'ITicÜd 
mindEm. 

I.EiilEf •of dpi l’rodramn. «n elneiB lEhr -wlctiti;^ 1‘UnV-tE 
IÜEl:E[duft ; n «urdE nnmlkH niiclil IjEtociti für ‘BrrdirArl ixm ArbeilMi 
dsi PJimivirf Mrfv MEdt «ea« dfKti iitm endürm tnidun ai^f den 

p;»niEii GluraUer itn Fjntwurf« urwEseii »-lirE, “ l>er IThmiicWi der 
0«UiirtHri[cr4 dcrQDcbbindrr, der TiwJiJcr liiid EbauH all pArti<ilFr« aoT-' 
zufOsKfiv wir der üoehi^kBci', der S^iE^Et' Und Brrf^wErljiarbeiter. -— 
l‘iir cTiterD utedrri iMii Aanct j^rhibtc, ßr kteterr, weIcIm; npEkteits 
In ArlKHtKuateiitkf» untw^etifdelu «kiij, kriir(li<#f eoHptfuIrtr uniiEt, ^ 
Uüulliehrni CbiTwIcter ditnMi. Stbwsitelvtfldr FiwklUiwx wir iIieh IOt 
diEic Cirumpe ran ArbeLlem j;edni:iit, da liie [focli die wedtiiii An< 

Aahl und der WobLlhol EiDEi lileämEif dncli am Imiürflij^tEn liiul, >— Am 

dlecEin rrrunde die der^^ 
beren FnfTnEm, welche 
Z. K, derrudlsEB, jubuilen 
Oe*1lll dnee lirri^arbei' 
Een snijEpuitErWihcbenL 


l^le EbiriclitufiK bfe- 
«Msit aus:; 


AetIi. Bd Laktch. 


KwcE ItfittEn. Uttj; 
und breit, BhirEicheud 
vDo der kjilfr ihk* int, 
mer hEmdiEtMtm <lir- 
‘Wahn heit,, zu buriE itetten 
zd '(Hliriuireii, xh-Ik}!« 
4en«tbm tifl SicHi^ 
IdUdien, 


Ferner clitem SjidiMdtftDlEi rlDEin \VuK>iloiltm 
iiruli rificm KlEiderrettiEii. 


^ Mljiiel obd in dunkelx*'5fi (SdJtiitem FLuebl’inr 

Hrll BljnijEEiihrl, priit Pflllonj^en in naCurrätlllkhem iJrehn^ 
lickr — Für rtetideekfti und: VwhingE an ilcn KKiten irt 
weiik* Newkiic}! mb Tiwkf Ekifdcn ^jewihll. 11m dem 
Kium den Rüidruclc der REmlichkeit Ah verklhcn. 


FiqEm l^riuT- 

Egjtn SpeBEliicti, drei 
lIlwütirtlErlicntknEbi and 
Bioeni Armatuli!, hin iuch 
ein Ueüi wenij; Re- 

hhitltdikeit mrüdcacriL 
EJncm ükklerktMErd, 
art den lieh der Wlacbe> 

anrdxf. In ik«toa 
ITinr ein Spieut'l «brii'cr 
iBBen ÖE 


{ihirtruflEr, 


/icTK bröii lechen. 


D/VS ^INTERIEUR H 


1 iS 



IIAXA SCHI.tCHI A. 
r^urcligw^ in -smcri 
AuutcUliün<^li»L 


Nonz, 

/d tlcii Kttlwilrfcin von 
Man^ 8e]i]cchU. Anf TufEl 43» 
«ü9l irfk fSexeichtnjni^iCiilE »BCfj;«-- 
lidier Salvn* »üfcwCxUtrtnrr' liii’ 
trtw Elio üruilfffu ^TllJE^ Min 

diuTEl f;mi|£e}wizt uiirl 
MilirL IHe nläwr ocr oberEn 

J'büi'CTi la iülbrr (cbIXL Alk 

IkEchliiie Zither (A^ccaIl. «b«n- 
w di* SiSbch«! der l'Mkrns«) 
und SrltEnwJtMlE. Dk Ttuchrn* 
Küclkiraiid mit bccEtirkin Sfiic^d. 
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HANS SCHLEiCHrA, TremiMi|^iiiiiiiJ mit ScbubcUüATn id «Incm AuaklelltniipdaliHi. üpalt*ceBtvErj;lami|;. 



laa 


DAS TNTERIEUR II 



LiM(^lne dea Wolinraunn. 



liiitntm'UMl 


HA!4S C[Hii.ijrr diMa Voflnumn. 
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l'efmlerwiJid. 



WaiuI, 



i_i_T 


FJANS SCHt^ECHtA. 

Kirtwnrf drvpi Vflmömii*- 


CSrisiiIrijii. 
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HBnLiH>riL. 

IViblcr ifi Chiitwlin«irl.c^i. 



EnlnÜFes von [lAN^ SCKl XA'H l A. 



Crumfriit« der Pe-ck«. 


DAS FNTERIEUR II 



J-rmürfe v«i Ställ.ECHTA, 






PftDTftiCh 

-M1- 


i 
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E>AS JNTERIEUR fl 



Hans SCHLKCHTA, RiUn^rfe fUr RckM'(iriüikch<ii. Gl45w:h«'n>F mit Kilb«- 



IIAKS RCHM^HTA, Entwurf fib Einen l'AistieuiL 


DAS INTERIEUR II 


US 




lUJ^TEÄ.^' 


-(■■uvinr PC« TsVJ^FV'Tf Ptln'TL 


f ^jora vu^eu.iij''' 



I 





l£tiU»liffc Will. HASS SL’ITLKCHTuX. 



Zutn Arlch^nimmer [S. 117 Cj Sc»el. 




DAS INTERIEUR H 





DAS INTERIEUR II 
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DAS INTERIEUR II 
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EINIGE ARBEITEN VON RUDOLF TROPSCH 



EcL* vinEEn ScItbJjiiimin- |,%ViiitEni'Usa1.el['un[tK 


SEINE PLANE WAREN KUHN UND VOLLER LEBEN. 
UND AUS SEINEN ENTWÜRFEN 
SPRÜHTE 
DIE TiLUT 

FERNER. SCHÖNER ZONEN. 

(Edjiir A[lan Pot, 

Dir MjsIcc dta rot^n Tod«.) 

Ein undutthdrin^lichcs CifheiiT»«lV «Jtttnt übtr d<0 SchopEiiigcn 

dcf N^tur lu wjlecfl. 

Dies hindtrt Abi^r nicht, den Künstler dihin eli wtiacn. 
«einen Emplindun^en Und Ph^nEiisien in ihrer Form 
die Ftsatl ftCren^er Etnfachhtir 
juEucidegen. 

Welche M^nrigfAlrigktil kjnn in dem wechstlndtn 
Aiiftrtccn 

eines einEij^tn Nlotlve« 
xum AiiBdrticke hemmen!' 



DAS INTERIEUB 11 


130 


kh suchte in meinen kl£t(H Entwürfen unnötige. 
bcEondcrs jfacr billig« uh^blonirte Orn^menlik 
und unJ.n^enchnie S^'nibolik 
ju vermeiden. 

Muss ein Raum Wellcnmoti v« enthalten, um 
sum B^de «inculadcn? 

Ich gijubc. die Symbolik kann auch rrtisthafi auflreten 
und mnu nicht unbedingt als 
Spjsa wirken 1 


Bei InnenrÄumen fesselt meine ^anze Aufmerksainkett di« FenEterwand. 

Durch sic dringt das Licht ein. strahlt das geheimnisvolle Auge des Universums. Hier 
diene aller Decor, insbeEandete in den Laibungen der Fenster dazu. GlanS Und Kraft 

des cindringenden Lichtes CU heben. 

Die übrigen Wände unterscheide ich nach ihrer Beatinamune als Sihrinkewand. Bett- 
wand und so fori. Ist « dann m^Eich. in vlatlen Wanden, TarbiE etngeaichnitlcn, 
Nischen au entwickeln Und ium Teil die Mdhel mit geringem Votsptungf einiu^ 
schieben, so kann man edler Raumwirkung Sicher sein. 

Der Eindruck des Möbelsiellens, der stets unangenehm spiesshürgerlich wirkt, wird 
dann erheblich zutücktreten. Sind alle Teile solcher Art einfach und klar gehiUcn. 

so erhöht <z die Vornehmbeil. 

hervorragende Punkte oder solche, die eine FttftCtion ausdrücken, durch edles Material 

wie Email oder Edelstein auazuaeichnen. 


In regellosester Weise diefie Grundsätze heule nolirend. hege Ich die Befürchtung, 
dass sic morgen durch andere, vridersprechcudc verdrängt sein werden. Wie kann ich 

da verlangen, dass sie der Leser 
mit Belriedigung aufnehme? 

JTuni i^Di. R. TROPSCH, 



DAS [NTERIEUR H 
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DAS INTEKIHUK l\ 


DAS rNTEEUEUR II 

5 ?. 


I3J 









OAS INTIRIEUR It 


iJ4 


N(vr ww-TiT-gri 

iliPÄvm 

in Li^Jitreii WEirlcit 
Amg'4r.>(pri:ichL->nMi CÜ4U- 
bcn^bckl*]lntl1 1» dm 
R ünstliTA 

werden . ^nd die 

rirunil»ätzc eine« 

Ti«ii, der durch die Itt- 
tilmcr t|cr fJejfonwart 
und jM:hw-«re lA-twrEui- 
kümpr# durtlip^- 

runem hair Hr i»t da- 
lini Äu eiHfifl RiüsulcaL 
^pk (tTTittirii. dM V0it d<'m 

IniuJriulhlich g'e1V(trd■^- 

n«TT. t Sc<i5iia([ifl* - Stiti 

■orhehUch »bweiclu, 

/.um cfsiU-nmal 
hat Kudvlf Trtifkfcclli mH 
sei »Dm .SchlalzLRiiacr in 
der varjährif^t'ii Winter- 
ausatellunjif die Auf-- 
Tncrtsajnldrit auf sich 
Ifek-nkt. I'ls war in kr^r 
tigen Farben fftltalien, 
Tnl» lichlptk, teils j^rün' 
];rebp|jle» Holz mit ein- 
lfp|e|{len SletnJlstrelfciik 
die njl mit liue- 

nren A pp1 i calinru-n.^l an 
hatte heim ersten An- 




Sciniik Tcit :StcK(iuh:. 


Ijlick die übcnScujfutvjjt dem Wecke efnes ei^nadiE^cn 
KüiUitTerft fpf^renüber xu stehen, der sclbstäiidi|f dünkt tind 


H^ine eijfcne Farmen ^ 
s|jfAcbe Hudil. Fr» wanm 
wobt Anklänge an Ktn- 
piremotivv XIj erkenn>m; 
Aurl) eine gewi»»»: »»bii- 
tisehe (iriTidexra, wet- 
ehe der Vartiebe df» 
K dtisdeni für die mn- 
hummctlaniBH-be und ja* 
iwinlnrhr Kunst ent- 
sprinjft, kennte man be- 
merken. ll^bej «aren 
aber diu Firmen der 
JilälM*! neuaitijf, jfftwiK- 
ju-tt conslrucliven Hf- 
wü^n^en mLsprun^^tl. 

Auelk in der 
W'ybnuoff t*ini» Ar/tcff, 
einer fraheetn Arl»ii 
von 'l'ropseh. sind 



XlPt 


tY^iTEninarJ^e 



DAS INTERIEUR II 


13 s 



Sa1on««)irJitilGlirn. 

]tAiiaurxrü^(ii 4 tuHAl ^icli daliDr kaum «“in Urtn^'il 
{jtkr!r Jivlei«.' T'ählj'kuil im IlucktMiu 'ßilüvin. TXK'h 
!(ich auH itiAncliun l^ntwLLtfen 4lrr S*:>itu^^ 
Jtk'licti. i|a»^ iw^lntt (''aradc-n in d4c Mintotanitr 

imr^c^cr Aft:Uii«klu.rf«rintii cina hilMic Note ?in>j£D^ 
fükrl wtlrdc. L. A. 



miutchc d«n 4?rGttm Ultck k?' 
fn.TTKlH'rb*' 1‘onm'n. bi*bi|jEr]hW4'L'u5 

nn den led^Uch 

durch die Con>4ructEnn, rünpcnivr 
durrh dm AnpaAftun;; an did KCr* 
porrorm dr» Sitzenden, durch cliir 
GewHte der Schnerlcrjift etc. Im*- 
Die OmaiiiLmiik »h drn bt*- 
roAlwn Wänden fiitdei der KilnMlor 
«Ibat heute ¥M reich ; doch ist an 
tlcmOriifinal uniUTcr Alihildung'crt 
dis intciwuinte |-arli4*bT£iiKi4mnw.''n^ 
Teilung und die (rompoiJtEliim r^in 
Mobrdn und Wand zu bevrundcni. 

\cueniitiga hat 'l'rojmdt 
lünc Hall« in der V'illa der h'ran 
Ikironlti ItAAv Wächter in AhLajeiA 
gcm;hnKeii; hier konnte or M.*innm 
Vertnngon nach ciUcm Matrri. 1 l 
[iach|fchen. J'lin Kamin in Mnar.igd- 
grünen glxiirten Spiegeln, ülo in 
Kupfcrfiigon clngdc^ nind, ein 
grolk*« filiufcnKtrr, mri dem nur 
die miniere Schriht* firhlg gelial- 
len dicM' aber vtun niinnfiimcnd 
rptrVdlkT Wirkung, eine Srliiebc’ 
Iflr die ln einfarhider Omanjcnlik 
ihre IVfvtimmung nngiiht, ai?icn hc- 
wndern horvorgcholjen. 

Wie die meinten jGhgiTeii 
Wiener Architekten 1«hU‘( Ruclulf 
TropMrh unter dem Mangel .in 



VVitfrri- 

ttuirke. 


*-t\nr1 



DAS INTEIilEUR J1 



fAVIlJOS DAEI EiCEiLAl'/JMUKK IN OKK 
u'iNTEKAiirRSTriLiArsri. 
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ÄirfTRCfiCWÖfi/ORIW'HDWrEsMtfl 





nuj 0PR\rt»HNUIU5 EINE) P,n.ZVEj 13g 



DAS INTEfilEUR 11 





VOKZtMMKIl K:ü liF.KKK PAHl.fi. MAtl.ANI». 

In 4k(W Ufwätttti^ Kbi|al?r1«rh V^irtinnuct Ijllrfchi i l'amvrtit*. t HildtnJihmtfW Vwkiimije ha läfr &Ü5' 
CT tl^nsfificjunrn ctntn «itwntTitn Vcrnftim», 4er ?vfjniflell nuch j!qih linjt«üB Verneaen 
hM. Puben: Sklbcf. i4^nrx, orpngE uai matlH hrilei ijcHi. liVuuBicfTUiLun!; unEcr [tein BiUcmlimen l 
(hUtnEntik uUkt und H\ui^r aut Kfimuriem ümikdc. IWbvEnt; lilbtfÜirliii^n^SiddetBtoir, Hifiz r«t j^rbEilt, 


DAS INTERIEUR II 





JiKtiWI- w:k KIN 

]n einfm mfirh^nJrtuJrt Kliiim äM. rirtt hnE^^m Slriifileclc eirmpmscB, dktCT rvc-Use^-|tefr<Tw E'hitMtt 
p;um Teil Kibit aW fKbwlichte vmTBtirfcJ, iciwie MSiinilt«|h«F itarmfi nKiflrnd rin ]«iswj »fnic IwiKe* 
ii*niix|rf Bretter luF Mt(nll<|SA«lKgrt K^trt AuIiLcIIetiI ikt Orale. wiiCkh ein< mit den iileil>|;;cn 

oriEJinii^i '^Ttbiindni 

Hei ifcn Stühlen iler X^'rril(4l ifcr J.c}lhBi iilm Sill nach Uclitlien ivrwtelJI^H '!« Lrlirte swrbit am 

KaiJl^hri:, *k-h ilcm Kr'cj>ciiiMi uiMhnile^snJ. J’iie* unttsr iPHrl VlaftmiL lanic if^ |i;t#ti;rtn 

mit vemicVElteni 3H«til|RfL*rt|!e<i dipCnelrt 

Metall KicVel, Silber|{tai^ ^ Wan'J lArrisi: Ofita men tibi Nau|;c'b«Ljt^ Hile-JifinBL KiiiitEÜr. 
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14t 



Am «Jcr \^Vihnatif eint» Ari4t^ 


WarEmiijm, 
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Ati* <1tf SVcihounp; 'citici Arxtc* 


YarziinniEr. 
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Ailuir I.oo», Ein ^^'Lrticf I tcttcdhiinänilüO 1>« ATirn*EnHimi 


HIN' WH-NHK I1HR!{1:NM0DÜSAL0N. 


t>M' Wiener 1 li‘rmitrtO(li? liiH UEt- frru ti'.l.'rEiiifUk'lieii Ik'sitlinnffi'n mit l'viig'liiiiil 
tani^ vor ilur iicitch Kuiiüt^ewcfbe - Am ;m;g:n-liiiü|ift. Die CySinJi'r Jör I.i>niiüntr 
court die ffcstrciflan und carrirten Hosen, die ^nwfcings de^ Enul^tidi-T huben 

aclion Unwert Väter dCccplErt, uns Jungen blieben liüctmceni^ di« Westen des Priuzen 
vort \V;i|:e^ {Auf beiden fre-iieii tragburl) noch tu entdecken- ln den letften Jahren 
liabcFL »nwnhl unserü ^ut^^n als aucit uiLMenj; «chlctblcn [ni^tlnkte aus l^nj^land roichElcIio 
Nahrung gesogen; unter der Hagge »lingliricbeT IStiN iicgeUsn sowald die ph,intHsLc' 
verzerrtcAieii Aui^g<d>tart^ilrt als auch die israktiwhen Gerale -Mftngater b'nrm bi* zu unü, 
Dip*e JU‘i.l*eliri.fi Hfil die AufgAb?;-, an unpnrluiiMlker Weis« die ajateTmichischo 
Enlw'Lckhmg ifl allen ibrCfV Pba-Sen m verfolgen; ivEr la-iLicn der phantaMtschen nbeU’ 
Bugut ihr Recht vie der corrtw -eleganten und äbcruiuwnrtcfl es der Ztikunft, zu 
enlBcheidcn, Wa* wn de-n ^'ersueben unBnr<?r Zeit zu dauernden Rcsuttalam gcfpbrt bat. 

Der Wi^ntf Herreamindesalcin, ■U'^eii cptir^lne Räume wir im vutlMjgcnden 
Hrvft AbbilüeU. zeigt unv'!irlt-ea[ib.ir i,Li!i -Sifebini *eii(tä.* Sebijpfera — es imdCT (n unserer 
Zeitstclirifl Mihtni mebrrac]i et"n-älince Adolf Toa* — nach englischer EJeganr, olino 
dn-vs auf ein bcatimmeosVcirliild HingcwEcscn werden konnte, rüatlo, spin^gelfide !■ lachen, 
knaplW rofnien. blankes Metall — das sind die llaiiplcleratmtc! nus denen »o ein 
ladflln* la.SihaoiitBb1erRaLini gebildet ist . Von der Strafte aus hetCitl itian den Verkaura^ruum 
für Wästihe (Seile z und Die ganzen Wände »ind von hohen G fiisviorccken irt 
iliinkEcn R.-ihmfrti nrnsÄunitr — cs sind Warensehrünke, die auf der linken ^V^^^ll^^^nd^n' 
Abbildung Seite 2 rechts) die Cravatlcn, Hüte und Stocke wie ln rinorti üebaufeiLfilin- 
dun^h fncotiioie SebeibL-^n *[ihnpii lo!(.vrni Dm UutrahftitLng besteht aus SchlangenhDlz, 
einetn barten, «ichihi gefärbten und gereich netcu kfalLTial, die ivrilTe ahtd aus blankem 
Me*sing- An dtr rcelilcn nnd ntn der Räckw'anü sind Spiegel eingwedt, Dtcfic halten 
liier dopi>L')ton Zweck : I>Om Käufer beim Anpmbircn sein Rild Zu zcpgen. Und Zw'dlens 

in 


DA^ INTERIEUR II 


i*ö 



Aiktf Ldoi, Ein HeirenmoiJe**ljcin 


\>rk^id*rajun für WXwJlc 
[Enti^e inn -iter ütnSe't 
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Adolf Lddi, Ein liViniEr lIvimmijCHleulopi 


tiilllflttlei« dtjiirtierncnt i - « 
(Vcfluiaifrxuin für Wi>cb>C) 



DAS INTERIEUR U 






Addir Li^v i«, tifi WiDEtcf' Hrrc'ctvnhKlcHlMi 


fhu'eia-' 1W4 Knigibii^Rniiini 
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Adolt IjDci«. Ein Wienrr HeffrnmcifnHJvn TeiStU-'t^üniter (lUlftc rier FcoiterHArHl^ 


dün Mhr cnjfcn Raum lur dw Ad^» sfU Vt'it't|ihfhfi 4 ‘lrt 4 Iti i3(jf tli^a VöricAU Et- 

localcs nind Vitrim^n mit Türert anfgi^toTIt, JWgkjcIi bR Ijidentisclia 

diotien. Dip Ek"wt>ll9pd<!Ckp Em; H'isiCu tanh veqjMWt; fim div vüriia-ndctKru UnterteiluEij^on 
XU vtrlitH.'tclun und j>u» ■ctff Nut «Irtc TllRvtid ÜH Ti5in;ln:Ti^ *md in üiii'i-i Iici]icn kän^- 
4tu» Mftd nwttii'ten Sf:heil)«'iil lip^^tolicudc KwlTii^r ftngcordiw^tn in 

dunen dit- ctufctfiHclic DoütuelUqiig mit ertilJuM RlJett J!Ut (-fuHuhg küjnrat. — Aua 
Mesning UcAXchcii AiiuH die der Waed.'iqltrBnke und ^''iL^inan^ die llntid- 

(fiiiTe di-r gf^ai^latenL-n vtcrer^kj^cn SuKkcriu und daa (riiter j) uueR kleiciun mit 
viek'iti Gcsx^lück Jium Bunviu niLRi^nätjU.eu NeVenverv."!]].'!};«!)^ aus dem der sctirclbendp 
Clier oder lluclilialler den ganzen Raum durch sine blinde Scheibe überblickr, online 
ge» 2 ’hcn n» werden. Alles prakLisch^ njcact gearbeitet^ lirat quoJiLy. 

Aus dem geschilderten DuE^lting depaitcment gelangt man. über eine Wtndi:]- 
tre;i|H; in da* Im ernten Stoekwerfc ^«‘Icgene taylormg departeTnent. Von dicHnn Juldeh 
wir den liureau- und TEntpEiJigiraum und einen AtiptohefaUrrt ab, Fm Rurcau faHen die 
f^hreibtisch« auf, die oben mit verschiebbaren Glasplatli'n vernehuu. Kind und sö auch 
aU Si4!lb)ui1te verwi'udcl werden kisnucn; dann die wie elosltRchc Sprungfedern in 
Spiralen von der l>ccke sicli lurrabwinLluiidL-n Gohrchlfc, En r[ur breiten ertcrartigen 
RenMerniKche die eigenartigen Fanteuits und Tische, sowie Unk» dor Ga^kamin mit 
■nächtiger \^erkleidLing aus Rohziegeln, 

l>ic Anproberäume sind durcit freiÄteliendc Wäuale iiU^ weiiflflckiiteni Holz mit 
Huadrallirchmn Scheiben au» A jour- blauem Tiilanygla?, geblbJet, Die weherBn iibgebildclen 
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ISO 



Adnlf L,u«i 


Ben ArlKiiMJnnTKf 




DAS INTER lEUK 11 


' 5 * 





SecTcCir am dem AdMElalunrt>cr 
(('«wB'iM) 


ObjtiClc (dkc übri^vDft niL’kt jur i^lbcn KinrLL'htun^ j^chüren} cirkläR'n ?ieh von jivliHt, 
Nur dAr^iuf uufiuc<r](saim djLU ln d{?ra Arbcibcabinct versucht ^vorden 

«»Mien hchr cnc^cii U^um <u IjMacrer Wirkuiijf lu bri nj^oiVK mdem die TiV,"id4o weifld die 
Duck« in nch-nürziichem Eraun j^clialtcn wurde. Der SerreiAr icigt dnrn bewEhrten 
englwcbcn I'vjnus; die Schrcihpliittc irit oufkUpidMir, mit lorntjlien t w3rd der 

S«i1ir<!ihtisrh ffwffnnt. ^ rutil die l'laitc auf den ^iOhlicheil Stülzdft. dic fliiitela der 
Rlnjfe an den Itüiveiiküpfeq hefAU.'igv^igvti worden, 


Die Ro dact!<»ti4 
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fiEbruri'er l}rc'x]ei' 


EEnff«- 3m OelUiudc da lMtMlinfE'< 
«chAfliiiEhED flEicIliciMA hi Wien 


PAS INTERIEUR II 


'53 



ä'’ritrt iföo Hj Vollirftr 


daumstaut. 



D.'.pmulidltr biekl, ™ kdtln KHni.1- Envd 

bkt«n refrtlMtrte; drara KlnWick in äcA i;wpamiiwTih*tl|: jMri«h=n Acm Wriinhnn* i1i und «mm 

Innern. I^C V>rhältrn»»i(- JCwinqen Blicia- dp?u, nu«' rliW.dfl* IWBtamciljitti eitwi !l«iuir«imflj. (m m«bii Filw 
Ein ijBF'Äfc* /jmmrf R«M.mtdJEra, and ilPmer hin^l iO t\n AunrtcllUaif?«iittkk nuclrf udef |£Ewi»MrfilW.|kf1 

in dtT t-ure. r- ihm der /jjwmmeiiiclili». mM «En« LjbteotTwdifflKunBm. ihm «Wi mfl 
lirth;^hti^unJ( *«i r«b[ dkontfeli kUr i<ä fffitajea «rtnas- Hirt h IJiirmiladl bIJskt d*« lK«’i*nb«P* Ki« 
in Jedrt BtJbElinm; die CrTiwiiIlise tür dif AiHscitolfätl« d«F Innenräunif, undi d»mit din einnü wenraPe 
HnrdtmbB fir ihff HFurtEUiuig. l>le l’flnilt *le ichlieflnirii li<5 jrtl« AaMtEilunS, «Huft^eb m «H 

nur dcnlliAr #u*=™ni{rt, B.l«r dsm rbirtt Ivindraclt lunrt iidi »liemaDd ■crKllitHtn. dua dl* puUC 
AtOmifE Kinulil <"« d»a KnudbfLlfa [lu rrnd-nel fl ine ■ WilfcnD I«icle^ drt ArtdrHeK 

d(W vielpraulllaef» liömclrti«clscn ichrirfrriiciicii rtumtarä nt In der T»t t*aiwt hier d^craüidv (itir flirw 
E'Enüniirhhrle in JlflUactit, 

Iü*Ef OlbeicK ifAT dÄ,T 
Wanic cfduebl i*id dui^hf£e- 
lühFE fuL l^ie Verltilin'kne 
haben dun pew»*^ lf»r 
nlelil etlzuwcL'icQfenxeniEe' 
kbEf Irrnerknlb die- 
Mf CiTEnirfi Jyel 0|brk:li üe- 
le^^EnUell I^ehabt Eins dEe 
L.teWln[j»Kl« *n »rt^Srk- 
iichflA, l'rT hai rin* kldrifl 
Suili HituErED biiifinenr th' 

«Pmentir li*flÄelurt, EWirti 
SEidlldi rarlkubp «■n« 
vothaitdetMm. BfCilSfeen t'«e^ 

IHtiiMtfleem, stier immerhin 
doeb EiiFftt tucJi viElcrHieh' 
hin werh'filtrSL fianc 
ab^Ewken vdo im .MLlEEtn, 
dk ihm x«r VEritpiwis *un- 
^I^n^ war flT durch [$» Tej- 
Tun. und deinrn Hjumtirli* 

AilMlebnvmq g,ifclM\den. Kr 
mauik aicti aul iLiEAnlaiijE 
Einer CiilDAk irao Ijnd. 
häuiem tirtchrSnten m 
E nw¥ SEcllt der Sitadt, wu 

def IS«|jAHWrt**ptan irT- 
a{wUn|(1ichin rbrJiEi^ci' W-ol- 
an actboii otfEDE Ihawrkp 
veW^rKhrn haEEfl. Zwie 
azEht en jedem frei lu 1 k^ 

dKUEm, daaa maa Iüet LeIfi^ 

0-r1circnbrit hal akb. mit [Irr 
IkEulnehianp def k&niile- 

riielEenlJttuBK einer ttitjit- Leopold B*uer^ Vitrine 

miQ MlbiEäarii|Eni ^cmilECh (api der letzten AurtlettnPKdrt'Mi'ieiierSecceaieny 


PfctLitflktuf JU beachai'' 
tisen. a.brt dal Pednnen] 
iat hklalltj;, wenn man 
ruhif brtietiächtlgt, dan 
Tertam urtd SihintiDD de» 
ülidthUea h-rachl™«« 
ftaitneiafl auHebilci«en 
Wenn nuai aich einCieb an 
rUa Cief(ctKiie hzEltp bietet 
zieh mJuxi tin reictua Kdd 

XU Hctmdvtflneeal müpe 

hiHt aleh beraOäian, da» Üfl-^ 
><ba.ilj«re rWtviip und ü,fl' 
mbt bewiePeo - dir 
TETmmte SlradenaxchlEet- 
laf wiesd bet anderer üete- 
i^belt kIhd aoch fthcti 
einmal WirbtiEhkell wer- 
drtlr Paa iat ja Pkb| 
aUj-jeachloaiRii. 

Olbrieh laattfl alu 
hier nüt hügetEgem Tnrnin 
fu. wiitkhafien, in der 
Haiqitaatl» mit ein*r ¥oo 
IVsat rweh Oll aac(ft anr 
atci|{tfuäen KriiabiBip arKfl 
EinTttt giemlitäi enarpaehrtL 
AbCaP eiaeh Xu. Auf 

dem hAcbtten ROdtEii drT 
anflrleen^B FUkbo wähltr 
^ den rialz luf th* Cth- 
trum dErcanten Ahla]te.idaa 
gflDrimllnie Arbflilihaiia 
der KOnMler. ileucn l^ga- 
BchfflweHüHiichlkgtSueJ- 
Wä^ reibm aidi acht 
^kleliifnciae AtePifa mein- 





DAS [NTEEIEUE II 




uider, in denn MiEl« (if1< j;pi>0(«r ceil^ln- 
uiTiier liaijtn IkiCt, riKh ^dm bi^dft eine- 
miChtlRc. i«l*r tlrefrucH j;tj;li«lcin« [Jj ÄLutcr 
leniic Priintnuner die ciccnElHcbo SdiaoHrltE 
Vrkd I'QQen diran diimiA'tKiiile'*^ IliiUfE 
(jnjnrirte (jF irt «pctmMöiKer lliticiiii'eilunif 
virf WtlbrMiuMfr llurcli dinc Gmppe Eielit 
■lt]k 4ine tin f^ixdlen Ujiiri)cti' mthiiil tiVrllnn- 
il^ p;EWHcne üEraHe. tnf)t MIrt'h 

Cl*t und DHch We*l nüfll njidepe 
hiuKT mfrtidöB HMl Wetnen Güiien hin- 
eiden. Lläc XaEur iA durrlmii 

KCKdu-WI. i» die tüliHur •dunicifcn üli 
In die ] .wluib^ft liinein, cLidi dKnclImdardi- 
am fflPi JjahmEti der Kunitwcidfe wi^L Bi 
Vlinjct v^IcLctit etii'u -vull. die Hiiilptcf ■<■ 
luriwe;; all EianstwcFke iil boiEcbdlBBEk, nber 
« liBl d<7eh ilnne nhr -Kercebli^^it^, 

denn tntttui eiiwnfl.1 i*t die reeiÄnlicliteLt 
ihm {irbeuero keüie Alluj^nclieinunj^, 
«inJ ä; irlbtl lanrich an wirk' 
licN kiliiiilernchEn &lDn>eni1«it din^ jntD 
ileEEKdinunB wesJiI lK|;rüiidcE iM,. jtuiJ he- 
fcndery, wenn mnn vaa 

eEwh In nichMef t^uchbEtnH'lt^fl düe*te Olheich* 
leben Hn-Ilmr iHeffllkh K^leliieiEij; niEAnn^ 
den ht. MtiEi bibit diet« luiilnre SEhr, und 
verurteilt UIhrkhn liiiuErn, man enmiint an 
dieKtii K3J nuui an Jenen tnlilnDnil licrti^- 
IkIiI; du tleniEwrher^ nnd ntiBT iticitli vnn 
drin K{;.cnirclr]iEn iLinfluM^ den die Graxie^ 
IjcictillKil Diwl /Irrlklikril V<7tl lMkriE:lt( >hal 
■Ji etwin hKrclieti tSrfnnelKtidn litdän bnällr 


T rrnjui W I 1 N II er, S^iEPHilirilnVdieii 

^111 der lelAen Auu^rii-unj; der 
WieiHr üccEiüün) 

ilole, und Sparrcnwirb llrT IldnMif 
hbifinrQtta'm ItcruCm »cliflnt. denen 
nneu'felihare Ivfkerehen, Tflrmehen, 

(ilrbeklKti wnd SeäuTnilJt.'winitEfchen 
die ui|^juumlE dentiehF [ieinü 1 lir}i ' 
LeU auadrOckin idIIciu Bi Vririt feber 
jeliivger jt nMihr unrrtrii|jtlehni,li dle- 
»er L>cut»chtiitwlri, diewiB Hut:«!' 
tiren nhil fkfier Hknenhaftwloeü der 
Altr^irdirren. dk wir doch nicht mrdu- 
Ereitt VEEAeliEEL Iknzic fehlt uni, 
(.iTOjte kin l„obcn und daiUI in ike 
i^unitr DIbrieb IdEinr^t dbiGnirie. Ltie 
Linrn UH iiatbrtleh tiiehl von heutu 
aul muejsrn Id tinrt lllut hber' 

cclien. »litr W'ie tlkht nur eifinsal, 
!-jrl4rtVi wehmMiii unter EwiEC jLlm£3i-, 
fklw-d Kinwirhnaj; vod nutkin IbEr m 
I trUl>wb|jFnL Mch Etmi n4ir j;a[ 
Ikuttcbei bcTauii^ehildet hnti und 
jwnr in grarLÖien Kohdciw H kann 
du eik 4 l wbIiI vieiire rilrfEUkl wenden. 


]l offmaivn, AnMEEflUh^- 
Liilen :mua dErlEb.lEE] AuMLrUufllt dkr 
VVimrr SeerekiiwiJ 
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IToin wniiliKeincfit, ö wU hi?r oictita urfirtindirt i;e- 
prcdipct werden, djm tikmill« vtr™iiJl* StiihJft il» tm* 
rthffflWinfliCB.iictfi, '^^■A'ifEraltn EMbtielw b) Peiiticli- 
l«nd Bt rin hdkf Tan binHTni Jui«|>refi Glockc«- 
p^dKnimmiii nE rirt<e ÜCEnn'L'iJn^ die teck. urrd 
dKfi ‘ftvhleewHrl mittm -in 4ÜS imnier *cli»iike Hod 
lunslürHiEielier wefdcrkllen KurwE‘ und Slili'neträsE 
unwrrrA-rchtiriiEEntthkFittVIUisl* 

/»■iMhptunLTr™ li<n|;< Weite dinnilkfE. dJjer er fifirM 
[ttji iEi'inm un<l den Antte'fee^i der dirl ftWfEe 
/«»lämin'L Iw etniinnt jene rrieelde Xreiniing meV 
uad TCchf lütiflMiii, und (diP? da« DibA t* rneeVt hx 
min In ^.frlaiLliibniiiii Luffier Kclt V0*i dem Alji 
dö ewigen HllEeelufg yiari ihrer Klolittl-eLt befrdlr 

Itne ganüS Anlifie Buf def Matildcnliöl» 
hl «luin eine l-lrreeffin* nrnl Irtiwsder» cbarn,'kie" 
rhliMrh iit Olili:ich«i tlcenpe» Jlane, He< die«m lkll»e 
eich Außefft' und Innirci »dllcehlerdinpi. nkhl 

lienncfl- P.ini »t lnll dem »[«31«« verKMl«m, wril 

ebia eue ilem BAiltrefl »cdBBt*eitig enWiiriJleji iü- 
rbfendl hertwhl di nirade. vml Zdcrliriikwil lellnrt 
bei wuchluj: wirkenden iJüDgEDlai,. 

Uhr ändert 'eh im Vc«1a Tpil fnritchafl'tfl' 
flef l'hantiHr, dp ii41er»t vefi4inJi[ie» Tälnfidieei nol 
Iveoiige IScJuffeL*«. nml Mi int ilaa- Kr-ullM etwn 
d»iae1be^ hi» wlf pn Maawtfken titwJ ilirem ?JibcWr 
beu‘iBulem< -die nu* \Tr|pmCctwn i^eixen Plflf uns hftr 
übercekDHimMI Miwk. tndrm hw jedodi Jeoee Alle l*e' 
wunderim. rilinlen. »ir « J|nller1ic1x fludii wie die 
ALlcn tnlE dem hw illftPI* -Pil war, nie [Hlen: lind 


1 <5 




j 


lÄfmld Iteu er, l'ifcklBrtHilM 
eiugctiiJhrt rön l'ertcW A Fii 

an gcricifln Wir bt deti (pudiijiii S^wlietpik iitiiclien 
iWiMieni eigenen tpisderncni tjetwfl und dtei 
iWEXlem IledDfffnhseui derAtlcfr Olkeich Mb rieh ■frei 
v«t dioem K« ifap»lt, wrll er ehrlüh l»l(e™i, diiir* 
er die tfeiiarrni™ Oer Aken, die ridi in rhefn 
ll■uLrTt *u»diild:er» flicht veendlE, itHidcrtl dw er 
gattt 'iffeei Peine cififnen xcitgrlPllAen Lh-ddrInUne' in 
diw eigene [‘'nfiti VteldeL Urtd d* c^Ribi eleti de» 
]n(ef«*flnlB. daae tT Ptnsc lU 1^‘tRe iteiiirä. die IQr 
die v«Kleid»enA! Kfi4ik «riif vinl ihhere UrtJÜlPHPS»' 
ptmkte mil den Allen hpbwg die pber ilirtn -Sufter^ri 
Au*drucl; def pidlea, tdeti erfinifciitlefl K.dn»tler- 
«to& CKhriche ■rtsritinkci». He™rtrri'i'*^ert lü die 
gtalle KinUrblldtr 'Si;nEÖrlielili*'il, eitb der er »eine 
iiänme (frCBlteE, und flueh die ElfifiKMieit, mir der 
er «= icHffllktin und wiederum il*r gleklitdike 
KeLdiium dic*er emfnehtfl SdimoaklhreTr, Ki »diftüd 
•ich riicUl *1* l‘rDsom(iV ™ tcIcel-Teh pu »ein flder 
CTTUti Alicf erheben uJpe hribee, Mfltdem dirpeflige 
dira«' htgemchaftert. die Omi int tutilrlktnXm l"t, 
in »elneni jicr»iirtl»Che-n We«n ■nurnellr rJflit'lst er 
ithne wehem eint, vnd. denn hiHMi er erWäfeadef’ 
wehe «egen: »Ihn hl m UliH Jm i»t w. Ke pbl 
kein 1‘ril^ [»mm «fli vnenJicPf ip, inndem rts*hl eil gliche 
Erfei*1rrupj;«i ite» I''cETi|}«W Men hil Dun fl:!-*, ncbrtl- 


Prod. Jl. M fkffinniMi, /,in>whri?nkdTeil 

Hi»]lErührt t-un rurtMt» 1 ^ 
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DAS INTERIEUR U 



Willitf-Im Sehmtfll (Rcbulc EYaf. 
EEafTminn), l'EEilerapten^l ^ ^ * 


Ad. r..ulai (Achulr Ktolzii, ' ' 
Fenn mi[ i^indmiCxEcrfi LlAlrnvCn 


Belkf VoWEti alwr nun hElW nijc-hli 
Hl >*Diifi itnii iFünCr,. Tfl« ilanklur ika l^uMiennn 

{und i,ii«}i di« !‘n«ia:} di^ tri4ä>(kfi^«fl btjfftldi onid 
bmützL £■ iil. niclil ];iui« kjcfcfC in[«nd di«4i dn* 
yjiiiiTi«r dwKX Ulbridii'BchEa WDlinluuam bemi3iu.|;nlie[i, 

It«! A-Ilpfii KiA^hl tül 'Aiif '^'iin IniTittItiii aL» lliiiipt- 
flWMnmi jfdiflRit ond d?F IwiM lum jcBte« TaH huJ 
d«f cpaden Sdilichllieh dio' Farm der n«f{ciixtdndEp niu 
iLtoEti ■idi ein /imoiEr zitiaininEuelxl. CHbrkh luljEdeii 
Rium iür ncti auf eine |{r^7Qe {IrundEicbc j^ntürnuEi. ci* 
lul EDI {^ünn,. c1n iidIcIIeii, ein fdEeiii ein 
lüWiFihEF und dleM HiuptEkilicn Itit cf luli]Uiät}iJcdl duffli 
dk Au»u'«1l 1 der ' le f wif nlirtnii Hülrer cntifineliEäd iinCEir- 

EtUlct. l^ntcr dtn hier vcnreEcrK-'n Kü-nxtlern iiE er der 
Kir^Ril^eK der ciw«> rit W{ien veiD, er bE dw Diehter, 
der R«unripn«E. ub ibm Hettti [jfrhflfin.1 Jiat- lir Jiixi *II= 
djE Süiniw hier b p3kn HJuiffix Ktwtwffen. iEiJem ■eine 
Anfgab: zu|;e[ci!t und hatt« WE denn, wert et iie 
K ibft in Innerea za mllEiidED hittc, Ttil|i|; in der Itiild, 
'Ciewin^, an edi ITaua iit er mit melir Lübe hcTZin^e^ 
J;&tH(cil. dIs Dfi ein nndercik and nn du der Fa.1l wir, 
ht du hnuStzt aUdi pcnänlleliEr, {nncr tiradi IwtimEr 
lejckicK Olbficlia Ar&Eiten haben etwru uttj;ciTKiEi 
SnulierEs, IrtOeflLeK iMallere« EHld da* liefert deb 

Durli ln der All. wk « dl» HandvniTltfir jfexn'uiigEn hat 
taiibtre ArliEit ZU Ikrcrn. 1iVu ff d[rei;| die ICind iiii 
Sftele halle, trüll mau LeifiE lattaig verpuEEtc KartliCi 







DAS INTERIEUR II 

Iriiw Renigiillc Irfütc. Die* «ipenstfr 

Achüuien maf jtllöIBrtlle Hmdju^k hUiiet «Inen 
Tflil dw Einfl«iW», d«i =r JuüirtShw vmndp 
um! ifaj ht iseHiIe in mt düiir Icteliwiv Smk. In 
J*r dl« Htimlwerl;« prm üWeIm ildi JltJirn 
iBJrtWi, «l»r wWitzbaf. 

Jene Banlierkdl rwiikt viellcidil ihnw 
hi}fih«i1(il Amdruclc lgf ■tkn vkileHtfl Wotui- 
KÜnmcr und In «loHl SpeiamliYunce (IJöde im 
M'inenl d|irtlrt1 HmHeJi KEcadö dirtW letilwe 
Kaorn dii brK-hK4.c Jin Hacliin»'kt 

*i.nrti1d an ikti, ali iin Verklpklt mit 'kn 

{jbiric.ni hier v^jfhanttcntliiSjKiieiimiiwm. (.Nlbirich 
ufl »Im mLh[ nur Inwtmiik ui aalncii IHum?™ 
y,»ick lind Schwurt orcanUcli ^u verJiindeny 
KMidcTfi rt wwakhit mit Schimick auch i1a iu 
urlrt«:hBftcn, wo cf ScUmUwcct uL Sciw Mil- 
arbckcr hier tun kut-?™ walil »ueih, ikKh kainn 
TcJi teilt e* Kbfn UtbiHEli. tjml dk» Ver 
wirten, da« irt iriuner wintlrr (Iff «piriiiEcilde 
l'unltt, wrern c« »dl Hirt iWe Abachi Uihi!! ite* 
Einnna«! luiukl!, detl dju Wert anfilrt Miil>|iilEU' 
höbe und die dann iteteili((K[t aui heinüidiC 
Kiuikliibunc gcH'inncu liEifiiWft Doil eben wfit 
OlbirklM It üeiMlariiclia SjickII'B uchi- Hana anl au 
I 5 »iin anden. kJinict, ab diciii ichiterfiiUifip nirSttfl- 
Ütiaie und imch an nlidilcntC Art {ridil^cr Re- 
iaj;l irnartl der l^cuta hictXlilan'dE. italllin wirkt 
MC WH TlnUitlldbar und! fd«b und cHfiWt tlic, 
dir AU((!eti habm in utltCfl. vudi fönK Ittl Hcrjcr 
m enifrfiitdn. 

-• m — 


ISl 


F.Tnil llulzlnRer tSchuk Pfut, Kuffmann'-. 

- - <• MidaH Tür ebieffl Kictielirfeii ^ # 


I'tuC. J. Ilafimann,. Faute-uil 
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T3« 




jutpf Urbach eui Zlmintf Im Hcacni(rt-(^4«li^ m jJndfn CitMMUm ftH HiJttl 




DAS mTEß]HUR U 





DAS INTERIEUR U 




DAS INTERIEUR II 


i6i 


JOSliF M. OLBIUCn, 


ELs aoH tm niiütiJrijelnintk-P virmuchl wcrd<‘n, Jw lüj^cnart KÜIt^^tl■lr^ «k-N-Hn 

Snnn.- tfitlir alt der .indcT.L'r j^tiBf-Östorreichcr Im A UiliiiiaL' Ijckanfll |f(.‘W(irdwi kl, 
i^-Lftor ICcitwicklung herausüHleMfTS^ Modi «jidiwaiiki OiaraktcrWld ici rk;r Cicacliärhltii ; 

crnip-ö- Iwg-ei&torty Vijrehror Ktim'!! tiiTiic* sind hunderte Viift Ik'äuilcn erstanden. 
litt mit OJlirich den Röititeii KceesMtiits^ilik verdarmliet»- Ntich varigv& Jahrp 

auf der l'ürisvr Wellau^Mällunp, halten dieselben CJuaUtätcn der Wiener Arbeiten dte- 
■ielbon i.eutit iit linuijclteu verselül, die de licnle als gäjferJhaft. decadcnl^ uncanstructiv 
hrandmarki’H, Und da dh: denlBehen KeiUimjtf». iieiEMjhriflen nnd Kritiker in der Cbenaht 
varhand(-n ^Ifld, m werden dio Wiener acliw^erlich i,' 0 |ifen die« Urteile auftoramen, 
umso wenig ef, da wir die taktvolleren und licheusw ürd igt-mt *(ruk Mit wckhiT Höf- 
lichkeil wunden Liehtwark — gidegefitliGh sreinc»! Vorlraf-esh 3m Museuin — und Van 
de Vn1de< der im \'tirjaliro einige ilübel in Jl'f SccftssionsiiUMdelluntf Itatte, hier aaf- 

•fcnomtncn E , 

Und doch ln der aus der Wiener Arebiti-kturiehulc hervurpeganBftU- Uibrtrli 
der ciuKig*!, den man ak balmbrevhendes und schSpferisehes hgeniuni nebeu drn vnn 
|Sc-r1in beNdilaanahmlLtn iJetgier 
Ynn da Veldü stelhni kann. K-s 
w‘«re iweGkltB, dnriUxir in strei- 
ten, welcher von tku beiden Mni- 
Stern der .angewandten Kunst der 
betk-ulendefc kc 5. Wir sollten 
uns, Tjjn ein Wort Goethes Jinjtu- 
wenden, »darüber freuen, das* 
wir Jfwel solche Kerle UesilM'n* ; 
und jeden für sich äU verstehen 
suchen, müclito ifh hlnüuiügün. 

Uiv Maler und Bitilbauur, ein™ 
ptücklin, Tlioma, Kllnj^fcr, Roilin, 

Meunicf pflegt man heute bereits 
mit einer AtK Vtm Kritik lli he 
denken, die <‘twas den Kflnstlerii 
ctiiiffenlnits Itat; für die« Mclltio- 
dc hat die K un^gwirhiehle ihren 
Apparat Iwreit (jfcli.abt.Aher den 
Vorkämpfpm der angewandten 
Kuruil EcgcuübQr ist die itHiiftlffe 
Kritik bitniiS weil ilir dan, Ver- 
ständnis sowohl des Ilandwcrks- 
technlscheifi al-s der gcsc-ll-Khaft- 
lichan CultHir fehlt. 

C^ber die Eulwickleng’ Ol- 
brichs liirgi nunmehr «-in lirmSicIi 
reiche« AbbildmugsmiLEerial vor- 
l)ie Linrichiunjif der Vllhi Fried- 
mann iu der liintcrbrilhl wurtl« 
in dnjrt ftllmfcbcn ildemi« ver- 
öffentlicht, Urei andere Wulmun- 
geii. diu ülift'Bcho auf d«" Hohen 
\\' 4 rtc, dia des 1 1 l'i™ Ur. Spitzer 
■A H’lm» niitli des Schriftstellers 
|[tyrmann UnJir in Ober-St, Veit 
wurden in itc-n tk-fiet, ü 

Jahrgang^ dieser J^nCsrhrifr 
und in cti'fn s''tiHi«>tfendeii pfihtlclrL 

Aueli rillige im Lksierruichiselieii Ji|, Olbrieh, Vills Ri.1ir ErtreetDr 




DAS INTEPIEUR It 


MiiM^uin und in Piiris au 5 g*;rtr] 1 u; Rjunuc M:nrt!n likf abffcbildrf: vfäljreiid^ Olbnchn 
Hautenf rtn> iS«:c«ijoiiÄffchijiti:tHV die ^'■i11a liidvf, das üniis cfirt?» Af^to«. in St- r«l[<rti 
«tc. im »Arehitttt. m finden sind. Üur A'^nllatändigkcU afao_ nur eniLj^^ 

alUTdinijT^ aclif iiiterc«HiiHr R5ume aus fli.’P" nerrwliCT Wnlmuni^ im u. a. das 

vii;|l]ta,nru["tu>ne blaue ^T^^■s5]<J;i^mu?r. — Vef|riticht mnu dit:^ rrühorCn Atbetten «dt clen m 
I larmsuidt errichu^tt'n und einffericlHetCiii Huusern. wi ergibt mcJi ein icLcmbciii duiillithi^ 
Rild vfin dura Wollen und Können Olbrichs. 



JoHf it OttricJi Sjtsede((fflh!ei( in eJoem St'clinjiinifier 


Die beiden lür den Wiaier VutfcMsbarakli-'r so heMlclinciiElen luycnschaftim, 
GemüliiclLköit und PrntikUube, li-tgun bei Olbrich von .\Mimg itn im Si reite. Wi^n 
Ottn Wajjner m seiacn Wolinli 5 uAi;rtu dir bnlter mol%e l^rakitsehB Wobnmigim nnt 
liclMvn ÄUt anjfntiTducteii /.imraern enlbatten, porajjösc bunte utk-r (foldvcTJiortU t* .leiden 
und iiraelitifn; Enlrt-'e^ ücliaflft, ju? Lht er da’rta der Und-smann von OnlliM(T.ef, der hei 
meinen .intilicfl Helden liebevoll die kleipefi .amüjfliultfuL Scliwaoben Aenrbnvt, oder 
anLlerer^eil» V»ft Kuiniund, dvf sich mit ttef liunrarvottc-ti Bebildtruuff rtw MemlebLm^ 
nielit jufrincbip gibt, sondern Feea und fätltter blnzudiehtet^ ja sich nach ilrr hnhcits- 
vollcn Stätle de» Hurj;rtbv*Wni sehnt, I ler ^■atunllcnM:b. dvr in der waldijfun Pk^rglieimal 
wurzelt, nbur als Howobner Eier traiUtinnearetebun Haniit^lndL j^arn reprüseimln. leiebt 
Kura VcTTMtb*-ender wird: man denke an JTak.'irfcs. üw beM'beittonra ^taiincs, l’rUJikbebc, 
an die 1.4i.ufhahn so manrher Sitcrroichi-iehEr RölmenltüsiMlef ! 


DAS INTHRTEUfi t 1 


1*3 

v<in. d^n KetiLc-m, dl« muiiv ÜILriclia triAh«ir^n Arbeiten 
«ntüf)f:itig'en dei» CdiMict elie&or btilden Ch^r:lttcr:lnl. 1 g't<l^ dl« bei Olbrich uniRCj leb- 
hafter hervortniton,. al» er vitn a11«ti. Wa^TierBchülcrn am kHclitrsttm und &chnv1lAtGii 
prcMlurirto. Wt^nn er für die Wh.-TitT KünBtlL'rvcrdniffuuff •Secptismn« (*hi Au>»tc]1unj^ 
ffelKTuMlv «rbalTi;. für FiT^Cidv i;r «eih Iwim Tempel aU A(jina Anrejjwn;? holt, so 

kt ihv*v gTinst «dl Slniir' der Wirn^-r Kün'^lU^n^tharcr eEh »Ttünpcl für Islinficr» 

Chrii'lui irtl Olymp* hleü R dk Aufgabe «!inii>ji. Jabrgii-effrt dtt- WagitCrtwImk-, t|ie 



Jener %r. Olbrick Vlll* Jktir 


Fflnüterpcltc Im ShMün 


sirh ^ern mit den höcL'i.ien Prciblcmen der E^cit in Cortiict setzt. Aber dass dieser antik« 
1’eitipL‘l mit ä^ypLisirciiden Anklaui^en fjftjjetiühw viun Xascbfflstfki siebt, (fiM Für dbi; 
Wiener Spielltf utiabirk.vsi^ Anln» zu Spau; und das# die gani niklnem und jwec]*- 
nrätJi^ gi^bautcn Obcrlichiräuma mit der potnpciBon F,a^adc nicht gut Zusammengehen, 
gibt auch der Künstler üu. 

llpslebi mmi die Wnliiuinfjen, Ülhrlelva aua friihttrr Tint, so findet rriiTn die 
V^'ortwle mid Nachteile [|i:,i!W*r Sebaffensart. Kieht nn die einzelnen (iegrnrJtande und 
fieröte,^ J!« ln einem llimmer lUitWEnidlg aindr rlentlt tler Künfithn' Euefüt; die Comjirfv 
sitlon eines Raume* geht ans einer IntuiiiiKtt, aus einer 1>estiTnmten Itmpliiiduiig herver. 
uiiiE ihr ordnen mcIi doiiti die Hliizt'lhwten nnter. I>inr Hall« ln «n irKim eigetien Woliti- 
hau.so ist ihm »nkr Raum de.s f.eh[Hn^ für JÜmit und iVeud« ^wechselnder Tage nnri: 


DAS INTERIEUR 11 





Jotef IL Olbri^eti, Vül« Ualir 


Aus Jen Sf«^i*xiiniiH!r 


WochPn.- das S|5cä:v.-)t5inm(?r icin J«lu’n?T fH^siUebtT RaufIS, (fühü t'rfülU mit ft-mor 
T-iuf<w‘litieil*> im Wohnzimmer Wntr Goton im Mi?nH-h>^n mno \ CTkytiji-rtiiijr im 

Raum ju treljcn. diß^ I.dtmntiv. *11™ Abr^üa reierlirln* Simi<lGJi ijeviI (InJ 
iW Einsjimlii'il jujllien liier empfunden wefdeiv. Einem Vurlicrte Rleieh, vun liera uun 

Iwan ztir Rübe geht,« 

^^\'r Olbrich porwulicb zw kenflesl dfl* ^ fTjgiFESKein. hnt^ (diis i?it l£«Jic I hraw?r 
Lhmn n* ist vrirliHch rin Ver^üSfcn UWil eine Erqiikkuug-, mit di^r fnsebim lind 
.vchmm, nlemnb ppr.}ilcfnfHMW'li«i Pendln] kKtüil za verktih^) düt weift, dass ihm die 
cilirlen Worte vcmi tlerzml knimmoin, nbustH er nicht pcsi«. Lnd da in ikr iTeffcmivaa äo 
viele MmtcbiJicii damit l«acWifti|^t siml, IHr allo Forderungen th» MemM-lieu dits 1*^* 


DAS INTERIEUR II 


^*5 



JoKfM Olbrfehf Villi ü«lif P,clU: tm S^iMtlmntcT mk liiict»iA-i'iitdi«i 


iH.‘ndat<r DinE in der knugifislcn jrf'icitH-.Ntt.-n l'curm äh t’ntujycn, iJarl man sicti ciniTi 
Kuithürr lA&iicnF diir itii \Vu)■nr^lnl 1 a div Pi-ntöntichlftEt uml dais SAimrmjn-R--- 

lebeit ItrüllLallr iTyiltctit «otanj^G- der Küin:i1.lrf nrich t'in jimjfcf fSrauact-opf waip d#r 
mtl ilcm vcrirtikcem llEEen^rlinflen dt** Jlolxist, fldfr mii; der Twhrtilt der Weberei de., 
iLurli nicht jfaiiJt ■i,'i:nmtii WJ.ir, i,t,isEnt1 manche Rfiumc djcriÄO unprtr'kEi:ieh gf worden, al^; 
«e iehnlifc warm. Ffiir'.i Auge Im| Waue Mjfrihzimnicr e[ne itFieflLÖnc S^enNiEion, etko 
ertabeue mya!i».i''he Stimmung umfingt tmü Ln diesem Uaumi alior dl^ gfpticn Hi»1k' 
Hilehen ^i^ringeii alljährlirh mnJ mtü^sen BiLsgebcjuMiTl wertlen-, tlbeusc idnd die vjelen 
liefen, Welche in früheren 'W'nlinnflgnn rJto träuliclten Xjrtchdi umnihiiien, vielfach itn- 
prnklisch. Die Strhirwan'lc, die inichcn Applioiitiotien euacheu tlcr Hausfrau tnnirra 
vi^ Siyrge. Aber ln dem MAtk-’ als Olbileb hcl eben diesen Aus.sialtungsar'bntm an 
IvriatLriing xiiii,i.1irn. sal er uinFaclier ond edler gewerclrn und in elnigeii s<‘iüer Darm' 


DAS INTERIEUR H 




JokT CHbrlcK V'llla lUliT tÜlittQihet n.vl Siucvk* »in Jcm Emfhricwwmtr 
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DAS mTERlEUF 11 


I&9 



atadtcr ll^urno >yclit die- j\hiiEch[, iIaSi (Ip| xu friiuisK-n, i« dCT g*fiiclisi.i! d-iAMiicli 

F^icjycncn Au5luhnin>; ohne Rc.st auf. Tj isi auit jrdttii KruioiriaL, au-. IJoli, MarniHor, 
Rfonsic, SinfF. Gla^. TTiopv rtasjeaijro hirrAU5.j{;u]ialt, w,t.» kb ^utz und Kromraicn und: zur 
Freude de» jhlenst.-JK-n tkraus^jm niadjcn ä^t. Die AnurdnuTiff dt-r l■>t^ 1 Ecr und Türen, 
die Farbe dir Wunde wnel dtt M<'jl>c|, dir Ti>ttti und AufnieEtun^f derv^lbcu »lud bk> 
dwrchffrführt. iI.15a laüJichlich di-r lifalj^irhtljijtt fi t-itiim mkofrert crrcicliL wErd. Sebcri 
lirblithm UiiicIliciLen Motiven ündm äiciL aw^ar tmcli immer Können i'iui befrccndejiJer 
WuclEt, Ahtif dii^Kj bieiden KIcmente in ihrem. intereAjm.ulen Sieben- und llurrhetnanrler 
bilütin eben drii eii^-nartigm Stil Olbricbis der ja nletiE di-n Aiisprudi eriivlitr der 

»alleiti igmaohende« za ?eiu- Dj» 
<ienie!\ mugen HUr Vt<nntmfn, diu- ?tn>- 
derne Jvun.'^ ijietei ivelieu S|nvlr.inmi 

l)r, Ludwig Abei)»r 


NOTIZEN. 

Ifi), Heftt IWTilinrKrt wir (mt 

ilcr VcnwffpftllkJuirtji imici AtlldLfa il« Wiener 
KunO|{ewerl«»elallkr, dte ift *lcf Jjifwindin- 
■irilun; im rtitetieiqbiwli«! Mii*?utpi nfHifiirt 
unircD, Den wirlkufid reprvMlucHtEn CHijcftcn, 
die BUT den Sdioten der llemoi rrDlecwiren 
llci.dltc, IkFaLich und AEuiter ber«’erj^|:;.aii|;.en 
Hfuj, in) lYärliidiM HrfVe etne nrnfuKii- 

■kf r Zumeiri dk ärhuk dm Hrctn 

liijffiiiwfln tcVK-rreiidL tiiie ly- 
«4-mnie«if)iMnik ütadlrlie l’Harebtluas wrird 
^leichfitlU dem i4üfln!Ei)i lld^c KiRr^Ql^rv 
werden. 

Tm vnrij;.ea Hefte (itir. 9 varn Kef teinbcrl 
UiHcfcT irlnlJKtirift n 1 ni 1 cinf^e l'riibr lM):'Cr- 
bukttr dk ■PÄvli-iti;hrit«| bre Jkrieditijjunj; 
grwiee : Adf Skitt th,)» »«■ bei Aw Aibildimjr' 
eüiEi TnitcttenimmEpi irrtlliTilich die Ani^ebc 
Fp-in Wieisa- KispTciiimhÄe*iUnn »«dm-lMlL 
Der Kauju befinitn «kh In ^ieipr [ti¥»twiiLTiBimic 
(F3 «t Treund), Du,« euf 1 abc^Udele 
Fiuileuil ist iürbt |UEb BrUuurf du IleETBi 
IVdI', Haffmonji, icirLdcrn dm Jlcim KolHrt 
Fin Biiflgeimirt. urtd Evrxr durch die Fifi41lB 
FwciliA: Fia. — fiedlkliE dis -iKtrincCmlkHZ- 
.'auf ^ Hki> trurde vAn Heffii AkIi. Ckraent 
FrJliniivsl ent*.^d^fc^^ brtd iunjjefiUirt win, 
EJerrn T«eWerft»cl*tjtT Kiri Fr«)* — Hi di* 
nseMtfri KÜtKEkr "iTAIff-HvJ drr SemmErrruMiUc 
voei Wien aliw««e)(t vfareii ur>fl jtt'ar oft onbcr 
tarrUefl AllfentJwJEeiV *«■ WW di* Erairunp iJrr 
AuiBfTKhaft bei tirueletm tÄ]eei»r> «iir «r-r 
■churerl Elim n’ü'jiE lur BnlncituiditEUfii; ddr 
vnntehend bErkblixten Fehler dkem. 

Die Kci$»rcich. 


Arcb OUo l'fyiicher 


irtiwbr£tü«eW) «u< 

dem Sjwtttaimmtr 



DAS INTERIEUR II 





G- tr afichn* Bdeu£h(iBHE«lTteji«' 




DAS [NTERIEUE II 


170 



Tri. UoricUa l'cyrmi (fU^'nte KciiTprpjini 


TtiiltKcIflisS™ 



DAS mTERIEUR M 


171 



Sctivr^rc unij k4ii Wilimann KntnurC [2r einen lirlereintHU 



Sdmle KotoiHin iHitier 


rirafpoit ttiit ^4‘cb'tcft 



171 


DAS INTERIEUR fl 




Schwan Ikl-I KiH Witxtsnann MifitLclL Erk^Inbiu 



u 






>74 


DAS INTERIEUR Jl 



Rifl»r<l iJulIrr ..Scilul* iV£>r. HErdtlev, SshUfidrnrflcf G^bu ipib^iuM AJiotnkd^, KlmWiLi unij Siüb*rtirf*tti, JuiSfJUhFE »Tm J^jtano Seidt 




DAS tNTER[EUR II 


175 



Kirtmfd MlUler liUitwurl f&f rin SchkilikiiinnDr 






ilS.’ 


DAS INTERIEUR U 





lYof, ). Knithrfr trcitnj 


Atf»jcrüihft v«fi \V, ]|dllin»'rt>n 

SllCllKit* 


DAS INTERIEUR II 


1^7 



Mar-i Vollinn- 


nn-; [ahri-saussthu.i xc di-r wii-xi-ir 

KL‘XS'l‘r,l-A\ EkBl£Sail l.E. 



In 1.1cm vur fünf J*tvrm linrhc cincfl WicinT -Sfjliriftülclk‘1^ Jindt 

ich Sltllu, dk- kh ivsc fEti Pfni^tiLitirti ' Mit Weniiifcm 

Vii't d»n int i'^l tvciflcfitt'' Oki'iotumu* tKiE IccfsEer ['iJIlB^, 1^4 bt'im ktin‘'llcr 

IjLi.- Japaiti<r nuikn liliicn l{lütenz.^v(!i)f und 4,-ti ibt ili!f ErüliUti^. iüiü 

ni4k'n .‘»io ilcn l'Vühlln^ tmtl es ic-t ktiuni ein l^ldEcnzwei^'. VVeis^T ' EkotiumSe 

L11 all^! L'ntI dätiii, sehen !^ic . . , ^ILc feinste Kmplän^lichttcil haben für FtmniEti, 
EarlM-tin JJLLfie, kt schin. I>Icj«s^ ilfin niideren sifc beibrinffcn-f rliis-s tir es ehetiam üpflrrj 
ist ciue Kunst.! 

Mir scltviiien «Jitw: Vti’nrti’ ilris intierstti StrtflMm <ler moili'fiuTi Kunvt ausEtirlrgekePi. 
Sic steht-n in dem SkU^eiibandci >VVie ich c-s Vfm Peaer Altenbei^. uh'l sind iin 

jcni.'f Stelle j^L.'wis'i Ijishct' taulwacliiet ^t'üliclMrii^ minilesten v«n Seite def Wietnif 

äCitri.-itlHcr', t|ic — ■ T,vie k'li beüili:ie'htpl liabe ts fJJr ■HbHfj-tliiAj.iff hitllcn, ein« ?iniU'fe 
Kuti-hC. itti si-hriCj^Cn und aLs die« ven dtyr iiiv Ei"lj 4 'ji, Ji'rtitt freilkh, mk dli* 

Jiilirlnindcrtwendis. ist. der (feist des inudernen l.eliritiv in alle Schichten 

der Mensehhel c j^tdrangtn, dti.u nueh uniF^tr verrnistMtfr KtiEi\:^eu-eTbi- A|i|:>A.tti|. tieii 
fresehmiert, wledi-r m klaii]K'm Anj^cfnTiffcn. Iiat, Und wie di-; \VitncT |;l ein bcgAbtca 
V'aihtdien slml , sprieltt und blüht 
■.'S rinfjv in der Jujfcnd, niclit 
IjlfktS ein ItlnlenüWi'iff. Mindern 
iiln }f;nt!(er ]-ru|ili>i^. Art be- 
rauseliend ist dau Ciefülil des 
neuen l.fbcns, tLi'is«i sieli mmtclie 
einbildciEt die Kunst perdiulich 
entdeckt 711 hi.tban .... A 1 >cr 
esg'eseliiiHit doch wenlB>t''n!‘ was« 
tintt Mti Dank^ 

.\ uf dcrj^i 

d«r ^Vk-ner unitffcWcrlie j.cbti 1 e 
liePffteluL- r-in J'reiljen. In ckn 
he.siieh Leute j| K unstanjtsitellunKi’fi . 

-\lUt ilic IrCfite. dir liishrt nur 
lür PfrifilciijKirt Inti'ii-s.M.’ h;it|cn, 

ah.H I ii-rurn Atif i*hnna 3 Ari drq hier 

üpfu-tfi bud ( ililMrrn« 

Soll räiikeii , Plnknirn, Skii;pjrn !tu 
lirmcrkuti. da 5 .s itureli Arbeit 
t'j.Tj^nütjlii'he ReauJdiie i-rtielt 
Wenden kdu!R‘fi, Mtitv sah tauti-r 
k'lM!'ii ü ijije ( 1 ps-ichlbr. cirejij'tft 
I rrnpEMm, 

Utid ilai h;dwn älk'-s ehi 
fkiflr vrrnönftij^, niH;Hlern tlcii- 

kende I.«]irer nistandc , WsIhtLm ächuiitt. Fkin*ur| 
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DAS INTERIEUR II 



WiL^irlni UCdrheailmniM: 


Au^Bc^ührt vnni LeojwJd 


Denn SchülvTh tt-iili|ft.-a DHUrtl-itcflal (fib t» jn frOlnJT Wich. R4;illcr. Iloffinannj McHii.T, 
M Atsch, My^hach — inilor 5 i>]chön Ihlcistem imisi « frtsiUch eiiiL" l.uit s*in ni Jemn-n. 
*Di« fcinNtrt Kmpßnjfliehfccit halwn ßr Fornlciir F-ifhcn, DQfte< — wie c» in 4i‘m 
<Tuit hiHJit "" »iinLt iliesvüi^ iJtffl imdcron w hirilifJnjfcii. tioj& er cs cbeniMj stviifi — - - 
Nicht «in \VeUorgcbcri Ffirmplkrilra« VChi Me vöirig™ GencrstiiHi .m ditf nricttsn^, 

iM>rv4<:rfi ein von Grund iius lirfaMCn des Wesens aJk-r Kunst, des Ltbt'nsi; sciEiuür l-'nr- 
dariidig«). des ArbcitJiinamriak** unrl aeltier Ciraialiuiigamogilichkcdtcn. IV;E KiJÜcr ein 

,Im l'lnfjc erhivdchim' des cliarnktrrist liehen Zuge» utid knap- 
jics FcsthaUcn des Wichtigsten, bet Huffmann dit^ ■£.\ini|iü*itiün 
eines UcgvnKtaiidLi^. die Kintuilung dos Raumes, hei XEtisur du 
reiche« dt? FcnnünsinitH in allcr- 
lijind lifi ^Tauch — -wic^es 

ira Krttitloif heilik: elcl als mög- 

lich ^^KwiiAt^ dem Kuiiatgcwcrbo äU' 
rührvU. lis Äolt sieh jedtr Schüler 
nach iwänemi Talent und naeh «einer 
Art entwickeln kennen. — Keine 
Drt?«Lir, — Meglichnle VklsdtigkelL* 

Man sichte lauter denkende, 

Jtldhe wusste Lchrkriirte, Ven denen 
dtn‘h jetler ein eorschicdenca ProRrarnm 
Itat, Durch dLc.se Variationen dCs 




}üu L'ni;«t, Schnueb 


ItiK Uncer, J^dimiKli 




DAS INTERFEUR It 


<7§ 



WilTirim Sctimiiä». WiUcli*njii»iHief 


Au^cfüJirt mm Leopold Loew^ 



Ehe lijvc^er, 


Riodcmtn Ku.n>t^<^diinkons rnlAM'lit ^[tin grnör 
ReiclihaUij^kclt dor Aufj^uben und l.üsutigm, 
dlo »ich auf der Ausstellung vrie der ü|>plgc 
lubalt eines rüUboms über den ISesucher cr- 
fffisseii. Wenn 2. li. in der Hjffniiuni* und 
Sebule alle Aflwitetl einen |yc wissen vena^andl' 
jtdkafilirheT) Üujf mit dör StiUpracbe des I j-hrern 
niirwk>»;n, pj> hallen skH in die i'iillkcmtnen 
üuanjftose Almruiphäre der ^fatseh-Sc]lull; jene 






r8o 


DAS INTERIEUR I[ 



TaU"mr 

^ auf dk' 
C^ufiilir dcA Aliss- 

linff i'riH hih — 
ihrx.*m l^rÄiiwt:o]jt 

Ich k.-iim 
midi hier dAraul" 
bcwhrünkt'fv nach 
einer iillgemHncn 
rhar.^ikicnM ik 
neuefi T^tubfn-ö'ii 

diev^r Atislah dic^- 
jcuii^'n Schulen 
liers'onLuhL'hen, 
von dnum 
► Interieur* Arix'l' 
len rm RiliJe vor» 
fwhrt, 

fm \W- 
dcfjif runde dt'i» In- 
lere*?«» s(eh t lur 
diese Keiiselirift 
die Schule 
I h'rrn Pivif, llofl- 
iniiitnH die sich 
haui^Lsächiich mil 
diT 

vun VVelmuii^- 

einrk'htuiüjfcrii be- 
jWd^infiLigi- Säe iüt 
utuicTen LcMiTiii 
nicht unbekannt. 
Iiti Jännerheft dhr- 

Mln J ihf;j^:in^H:'n 
wurde eine i'rü- 
tl<!Te !<ahl von Eul* 
würfi’n unrlwUHjfe. 
führtet Objertiin 
dirfter Sehdler- 

rciirriiiliiT 
csrt, iiiul Herr tlu- 
atps |>ri Muriz 


1t VlhlliHiCri hliihle 



DAS INTERIEUR 11 


iSi 


lutl in M-hr Iclicflcli- 
jfor und trcffc^mUT 
ein» \V<»en tl?)* aniii 

Wirk*‘n in (|jiw Schule und 
dkl An »einer lir&Jjfe jfa- 
5cliildcrt. M.inchPA wna In 
dieM>fn JänRcrhcft im Ent- 
wurf Jtu whcfi wnr, ist »fil- 
her auaKffülirt wnnk^lt. UEid 

4er LrMrr in^K' mm die Wir- 
kung de» fL-rrij^cn Mübcl- 
»täcke» r>4cr Hnnrm'« mil 
den Atwkhten 4<^ Eritw^ur- 
ftf* ver^leichcti- 

So ist da» Secrc- 
der K unalufci worbc- 
v'hule nach Entwurf von 
Wilhelm Schmidt in rSl- 
liclibruuncm Jbirlienholx 
vom Kunf4ti»chter WrUnit- 
inunn Hjhr pfedicjrEiri 
föhrt wtwden und wurde 
iiuF tlet AuüatL'llunE' viel fjti- 
Jubi. Scitmidt i»t einer der 
produclivs-lcn JPngx'T 
munn». Diu li-ljürrt. hier ab- 
RebildtHen Arbeiten weisieii 
enUtcliiiüJene Fottftch ritte 
(rejjen ilieim |ätiuerlieft auf. 
Du» V^üriiimini-ri bei dvm 
die vtriT^ü^lichcii JA-lstungcTi 
der Prag; kudniker Korb- 
wanmfnbrih Anni'f^unf? tu 
einer t^mfillli^Ti Compoai- 
tion von blnuisickirtcm 
Ralitnenwcrk mut Elclten- 
hr>k mit FüllunjfC'^ 
Xnturrolir^ertccht ^ejycbüti 
lialH.'i'b war nicltl 

] f übsche I'Miiila 




WillieJin. S•el1tI^[I^t, Fjuteult 


H. Vellner^ Muhl 




DAS INTERIEUR II 








DAS INTERIHUK IJ 


1S3 



Mcimriir Mü*«t fik ein Ktnd^jiminer 



DA5 INTERIEUR II 


l«4 



Wm>ekiö ScSimldt, VwiciiTUBEr 


Aucj^clijltn Vfiq tkr f'n|:-1!nii|iii1jer KwfawuEiL'tilint 



DAS INTERIEUR H 


1E5 

ü|ch auch in ricm Miickhnnüintmt'i'. '*■■* wiftdärum dte TnpöiicrcrarlHrir btTan' 
gCÄisji^n crtc-hcint, vcrn TfiptTi^fer I., lislxoI durc 1 ]gL''ßhtt. Gmi vortrofflieh ^ind 

diu Mabfll diiT imRif’r jfuJ^Jljrtiarkvnlkti HIaö ünj^ör, dann sind von l'lan» \'oElstn;f Mtid 
ran Karl Sunir'lsher^r nu^Ti rtffe ^itrc Stücke herrariiiTictjen . Kindi’rtimmRr 'vüh 

Kranjc Mcaanrr i 4 t tisii vitil IJebe g’eartwfitet. D» ist );claddt iJ.iaj* 1U0 Mdbel au 

scliwct und kbüitif seit.'» — aber es jjibl ja Vfildr Audet* den llübtün sind 

vernehmlich licraniisclie Arbeiten Ivjft. -S-. 1 R; und HeTt I) mit ifmlJeiii Klfer duri?hfi-a- 
fölirl wnriien. Auch von SL-hmucJssachciUi in detieci baaenders Frl. Lingcr %'icl sicheren 



1:< 

r>v 

i' 

i. . i 


E]«e L'n);er, Ikiiiiiiitti 


WLlhclnl, Reh tri ■ dl 
Viwiiiitmenichrs,iik 
IM1J RA-tuuketiluhl 

(VrL s. ai 



TüCt nml anjnuti^c HrhrtdiinjfSKttlji; tnijfi. fi.nO<d dvr l^-sernclHmrvTethntid mehrere Pmirt'n. 
— I> 4 iÄ Pr<r(fr-‘h5ns dvrSchuEe imrra-'urt al-nf • dEc An,"[5(t|tirijf eines IJaHS*:^ mit 

allen i iebrRUChit- und Zierpi-jfi-iistänclcn, wrltib«? ™ HTsiijiimt .lüF ih^ Jetyci^etr. I%H‘cia,rJ' — 
den M b'iLsi-'hirn' um^cUcEif, VV'ic rieffmttnn scltiHt die AurKabc iler Schüler aufTasst,, spricht 
er bin Kalulüic Kchr [ccfTcnd aus; it^ucllc der Motive isE der reine itvL'cck. Haujitnlütze 
absolute lilirl Ich kciE und Scliliclitlieit ln der AutfaKAun^ und Durch iQlirun^tT'- — lAt die 
tcchnLüchn untl 1iand n^crkliche ^orbihlunii^ namentlich im Titobtüfach lllcdin^unj; istr n^'- 
nüjft es, Arbeitern unter eifjeiuir lAdiuiijj urinl fiairh eigenen l'mtwürtV'n durch! Öhren zu 
lasstm. Nn* Llanptgen'ichl üejfi itliui iin Ktitw-uefc. Jmhich ok hier Rejifel, dass nlln 
DeEalhi. die eine <iefuht‘<lreai]!iprui:hung verlaugcEir von den SehAlcru sell-Mt truulelllrt, 
oder in Irgend cinerri ^T:ll:cria1 eigcnliändig durchgelührt werden.^ 






DAS JNTERIEUR 11 


iSfi 




WiUieJm Scfiniidl; EküreWridT mtl VwflilMn 
u«(|.t<F{ltin. VDtD KuniUiuiiler \V, H«|.]nvit«ii9 





DAS [NTERIEUR II 


iSt 








DAS INTERIEUR II 





SilJonfechTirb 

A[b^efillirt vnn 
-Cj-, 


UMt^r vrm ^EuiK^r-SehCUti] H>ln 1 ^'l;kr^älk£!n M^buln war doü ToilcttcscliränbL'hcn 
Von l'r], P'O'yruO das ^(.'solimackivillsti; und ^^Hichicktcat CK»mpo»Srto. “ l>i<? Arbeiten 
ilt-r MurJc1i.-Schuli> vunuclitMi mit i!cn unU<r llcuffinanii iK'i^jEfCAtolltcn SchfFd Jtii liali.^Ur 
— liim? drtalllirloro K(*produrtion hat (im lieft eo) rfiis- S|wis4‘«timTHT (k'n v<>ii HfilTirHnm 
Maipurb ükH^rgVifJüiii^ni'n Htic» Prutifbi-r orfa]in.-ti^ Ka enclLciiit mir nl!^ «rine rciR: 
ArlK-Iti Itt (Irr die HnUtäSSi: yaiiK vlrtucM, itie M.-vrifi/ür- und Mclallarbeltifn mil 

vi«*] (re-Hehniaqk dure'hjj'e führt »Ind; dabei Lm diis Ganze in nniiuFä11i]^r!‘ itnil dUervter 
WtHStf £u einem ek'^anten Interieur Jtusnmmenjfiwtimmt. V'im Blifiwm rt^BclibüTiatvttn 
jnnjifen Unnstler^ iler sieh aurli mit viel Glück in T,ptliTarbeht?n und auf dem üebiül 
dfiis modernen .Schmncfccn ^lerancht hal, i^inl wtiJi] noch öfter die Retlc ficin. 

Dr, I+inlwl|gf Abelflf 



tjür1r1*chn«ll<', rfitu Offen uiiJ iLiuij^cfubrt vufi EJw Pn];rr 





DAS INTEPiEUli JI 





Acic]v S 11 m E lili c r u-F r 


Aoi ephehi KEmiuimniFT 


lUUUU 


DAS fNTemEUE II 


IQO 



Wilhelm Scbmädt. Tnchclicii 





DAS INTERIEUR II 


1^1 




liVlilhälm Schttirjff 


C. W. Schwan. \Vjind*clir|nliehHii 




s ■ 


I'Jk IfBRerj ■Schrnuct 


TccitHirhch Viwi O. Kliint 





f 
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DAS IfJTEFlEUR 1] 



Sfhniiilt 


Cila^unrFn 


DAS INTERIEUR II 


1^3 



ENTWURF FÜR EIN GLASFENSTER 



INFACHE 



OBEL 


EMTVVt'TlFE fSE> WtVRt'fi 

(3 VQf!« l'KOt'ESSÜK JU^EK HOflMAKU 0 



oriicjfenOc flli> ungelS.hr vor einem JfthfE! PiitMjindriv 

liltclvn SwcISdH rtJ dem berüelittglen J^t^hlagworte »Ein- 
fache >Töbeli- ^ Q □ D 

Vlelld^ht im: es überflüssig, sk: jpu puTjJäcircn, Sie irEg«'ji 
nicliLi Xeiuvk JmlcKh was wird in diesen h^liweren /eiten nicht 
gislruelct und wa.\ niue* mnn skb nEelil aile.s getaJlcn laaseti ! 
leh will mieli daher uioHt ern cntBchuIrtigcn, scnidifn 
nur noch über Kinigcs »|ircr:K<?n, was. obwolil oft k^tiuij gcs.‘i|;:rf, 
immer wictler ins fiertächlnis turQekgerufL'n werden sollte.. 

ED O E 3 

ij 





DAS INTERIEUR II 


I9^ 


KÄSTCHEN 
FÜR PHOTO 
GRAPHIEN 
BÜCHER U, 
□ NI PPES m 



ÜPO Uns ftlh^n kcfmint an »oFnWbAf v^.r, ^iws.^ viin Jf-ni.n, Jli- tiiclii M-Ibsi SL’hifitm. 
son-irrn nur thn.-rt KiiiAu«* nalUn<A niseJitii woIIfh, heuti' n-jUtjnlinK^ tiJi* lx.Hiitjirsw'Nin 
>Alm Künste auj'^ffgebcn wfpj. Wriifl wir nuch nidil rmM iw-hnn-n brauchi'ii^ 
woll-n wir iJttch iLrcn Gwtant'i’ti nüclijfcljen, nm m erki^nnrn. ob nur aiilat W'illkür 
k'itLtp tfb tiOtifnIöscT Ei((fcndünki.'l sKltr dock ein v i-u’h.L'ijrcr Gniod. 

□ DP la.1 isnscfi* Kunst nt?hl ift-.ihr? tst dc!% S^lib-cbtcn mokr aU des iiutpn? 

D D D wir nichc WcH"t gthiJtfMiip -oJk wiT* i'‘cifsprjMüti^n, miätfrL'iiii riilUc^ 

und rk-nken pavM'nde GiriCiU Ju petwn?' 

pO ö Wuhtfr kommt e«. itais Laute, die aick ti«jmij.ken nach de™ nu-Ui'c.ti'SL Seko.tt tu 
(Teht*ti„ jtii! Hjum‘ tun, ala sißen sie im I J. odur it». Jakrhunttert.? 

DQO Ist das abernWiLa die ekdhaflB Sudii dts Parvenü», mehr j:i4 seheinen, jlIä man ist, 
tjder ist «■ ein resiCTirtiTs, sich ZururktEehen nach tiefer Knttansf'hunjg'?^ 

□ □□ ii-h Hirchte, dS--« der Kem iJi'r jyra-nicn Geueninfiwejr^t'if cbinn ni ¥.uclK-n ist, 
diui.» dir KBnstli?r es verJiuelilrn, ciriiftil inslbet ru Wftrlt kemtiicn untl mrt AciMrln 
:ilk-m IkmwfltLime und Rultiwpkdcmw-ollen^ mit frirnidm LcistUtigm imtsi-sint \wW.»t\. 

□ DP S*‘bt (kteh, wai uns die njepriira^fle StilmeEerei aelmn gebnicht hat? 

□ CD WolJtf man vWlekkt die ifute nlla HaniiwcrkatraditicmJ Gott bewahre! 

D □ □ Uic akiMi Stik w urden wieder HnfaariwM'h «.' 00111 . 

DDG N'kht etwa einer. Alle, alki Und wieder }«>11 
ans der Maskeittftumiel ii-greLfen, mit iseinL’iti unechten, 
falsehen Tand, mit seiner Stt]3o.sJ|fki-Et trül^. säramtlicher 
Stile aller Zeilen und lünder. 

□ □ □ Wir hatU-n trs ja achon so weit f^bracti!, ^Liss 

Vit uiistri’ Straöfn juit offtfiiCrt Au^cn JufcnO'iM^ti 

masstcii. um nieltt än Selmiorjc: und Seham Jtu ecr^ehrn, 
oh otl 4er Hmpfindurtpjsitriiirki-it und Jiarbafei unwi^ 
rVaulcn und Mönumeme, Wan UU.s da anpetan wurde, 






DAS INTERIEUR 11 


195 



□ SCHREIB. 
TISCH MIT 
BÜCHERCE. 
STELL FÜR 
EINE DAME 


wifil 7.titün in najnptitirw.^ Er^iannon vcrwErtcrt. nun wtril. wonn unw^ Stfdo 

rluM urwwrht. mit Abwhcu uhm-^ü StMU* nu'iJtm niiü in uiiljtiführUHi oeut.- 

tirictltCTI ^ 

Tat^chlich ffvHl houle unser Sn.'-liflüflf iurliou liihin, u-pü eine nictit slUuferne Kfat 

wird eerwiriiJieltien, Aber nicht FTctiujf. tlawi uns dtt-t sk-htecht vr^tifldena Nachtlt^n 
fluiilt aucli UIVM-Hi alten IkiudenkmSler. die mir mit fleläjen Bücken helrachletCTi, tl«e urts 
noch Hio uml dj einen upw-ndüchen Genu«, bereiteten, vt^hviuiden ttl tüiisar Zeit 

unltr der Hand der unbiiTmherzijTcii R(ss!aufiitßren. □ 1 ^ O 

Wift kcmnle rann j?taul>en, eiiKci durch Künstler lnihaueiipn Slniit durch irjfend 
einen neuen enetzen. ru können? _D D O 

AU ob die 2ß\l dietHclbi' wärt-l Mä-p wafit c« mit verruchter Hitnd Stuefc tur 
Stück in tTüfttzcn ohne drarnn <U- denken, <laAS auch dm Wahl de* Stcjnfts._ seine S itoCI^ 
und wlne Dearfaeitun^ iK'dcTiluQjpvoU istr Man vcrRiwit, dasa “'*v 7 ^? 

eben nur iHna Copie sein tvird, daw. uns aber thcIiW den alten uert wieder bnngtn 
kann. WtT würde den Mut htibcn^ Ra]jhili']s Madonna Teil für Teil nhruli^ urtcl n^ 
tu bemalen, oder wer vrür(lt^ «froh und dumm sein, cän bejonnrnw Rtld Mtchcl Anfjulii* 
EU vüllenden? ln der Architektur hat (lits all» die pjeprieMne 2 ü.-it dtT ^^itlnachahlfiun^ 

Eu^unde j^chracht und hat damit am sehlaffond^ten b^ 
^iwen, wie iwhlechl sie allen vt-rslaiidc-n bat und wie 
IfvIShrUch sie WftT- CJ D □ 

Ea ist jw klar, dass mit die Schädtn, «ftrt ael t* 
mit Ziegohtteinenr ausgclHciviert weriten aolltsn. diu« man 
nur stütJWn und verhiuden, nie und nimmer ahpr er- 
wcsen Jürfte. □ (DEI 

Auch üIhT dieses Unwesen wird dnat eine bö- 
sere Zeit wehklagend rlen .Stab brccbeti. O D d 

' 3 ' 
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WANDVER. 
KLEIDUNG 
MIT BORDv 
BRETT UND 
KÄSTCHEN 
FÜR TÖPFE 



Q aJ*wii in «iitHT flirfflMPit ü-II« i'oH:™ sollen wtr, wenn si.-tvüfl ttkbt J^acH- 
Alimun^' so WT.'öigxIf'-n^ (lif? Tm«) Ilion, finniwt ? 

0n|p Alü^flich wäre <lk" A r.fcnC.fiifiin[;g nur dorlK wo bei uns ilx<* Splint- 
scliüiTt^TiÄt'hi.' aLiif)j[i*liSTl bat. Sollien wir +JU".en Xioraert versäumt h4lMrnf< 
rijit 1» bei uns nicllt eheoso wie in Enfftüpiil diesclbt*}! Vorlinfer jftgrlnti ? 
□ 0 □ nedonkt euch bed den ^tusten, dB» *ie en»eh aUes, nur iiivlu 
leijfcn. Was h^beii sie uns überhaupt illlc* ntclit jfcicijrl! Mil A «snibttuf def etlinn. 
ifraphbivllren Aijtedungfn. di* merkw'ürdijrrr W^(sc Irotj ihres lioeh^E JiiinstlrrLselLL-'n 
Inhaltes ■■t die na(urhi!4r»ri»<?lten Sammluinjen gebleckt werden^ srhrinen sie heule ihr* 
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KASTEN UND 
SPIEGEL FÜR 
EIN VOR21M. 
□ o Q MER 



Pflicht vollcnda zu vergfüisen . Ürlsr tinbl Ihr iti Kurt^^ ^ ewerbMusmim sclicm 

rtne sclionc MjLBchiitrr ffffBchcn? tlnl ein «i Je versuchtp Jco. Sfiurcn der Mo- 

derno in diesen uni andercTi iinfehUMri'U Pifii;;cn niiclimB^hPn ujitl euch dadurch 
ehrlich ju MEitf^r^tülzcn Oder habt ihr nicht gefunden, diiss mafL euch zu NaclidAfcrn^ 
Imiiatiircn, ja sagt es «flFcn. *u Schwindle™ Brawhcn wöUi«. düs man euch nicht 
(las der Dinjfc, !wuni|pirn nur die individuelle Art iJ^eni eines Unahhän|[i|[fm 

gezeigt hat? □ □ d 

W'rf nllcs will heiLtr &hne Recht und Gen'Tsii.it btwinflujiMir und hemmen und 
wer alles wtH Künstler sein und diew-'n Rnmnn mivihrauchrji! DOD 


DAS INTERIEUR II 



in Mcbt, dasA un^rc cit«iIc l'Ellelit n'firo, miL clicrnc-n Xnn^’n gi'^on 
alli» Ilslbc und Trlo^i!nr lu kdmplbnt die AlfcRbrut ru wettern 

und ein hcili^^ Ftntrir der Rd;Ri;^i,n^ xu entüftdrm, hdliiufEiiHiemd bLn 
xum Himmel, ^^an wird e« un* emit vorweTfen.K Av» wir üu*;aben, wie man 
üon beiUg'eii Hain jfCHdiSuclnl und itn.mt'nlnecn Jammer verbreitet hal. da 
nsnn nur niehl daa SchüpferUiihr' anOtommrn ließ. Wir ulnd viellelrht 
lur immer um lIa* Kunstu*nleBen g'el<rimFni'u, wenn (*?i, wa» Hntt vt-rhiflie. gi>|un^i'u 
din KatlVr diu un& mlL Jenen teUten Zt^iien vefbanib xu ?erreiden. 

<> aber spUen wir, um 7U helfen, beginnen? Hei der Srhulc? In wessen Hände 
ist sie ^emlL-n? Nichts als V'orBehril^cn und j^ebundnnn Marschrouten. Mnn 
haJt jede indivlrluelle I.A^hrbCf'nbun^ niedeTj^cdräckt und alles in der Scha- 
blone XU erstieken fifcwussl. Es fallt, wie in allen Fächern, euch im 
/.eichnnuinerTlrblo nur WoniffB-n ein, auch das gbirtij?e, .vebopfBriEcbe Talent 
XU wPrkCii. sondern man K^'ht vtmi Anfrvnjf an j^deli ins Copiren lächer’ 
lieb sclilechler Vortagen. Und doch äst ca das höchMt Gut tits Menischcn, selbst i.Hwa.a 
zu Wellnii und stdljst etwas Ndnet und Eifjenes ni sobaffenr 
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»SH3 

KÄSTCHEN FÜR 
N[PPES UND GLAS 




i^ti hrtl mit Rwhl heluLuptct, rier Ausdruck «icr höchslcii Cuttuv di& 

Ki 4 h>i Mrltt mjUh?, Wö iker iil unser« Cullur? -Sclit euch euere erhii*rrt' 
hchen Seh u^rüimie afi. euer«' .Schulbänke imd iLbLThiiupi: Allen. u.Mnit 
uiu:h die Vernchrift um^HbL Sprecht mit cusrren Ellern, dSC: irt der fal- 
nehian f^aditicyn aufgcwachsan sind uehI hört ihre Ausiclitetq- M^aii muss 
stauiken, wie Ucbelon sie denken und wdo nie üHts ü'i ersticken trachten, 
was eurch zu einem besserefi Mensi^h^n maclieii kennte. \Va ist t.lef hwliehe t'rurten, 
iit dem wnacre CTeJilhle wie ßtumü« crbldliten und wo die sc1iö«r.tcn Dingv vd« Reibst 
entsLiinden T' Q Q Q 

mt dcnnuch, wenn es In uns lafft. nicht hier und ckwt, sondern weit und 
breit, so weit unsere Ulicfeo reichen i, wenn wjr wieder be^jinnen unü mit 
Schöriheil ollcnlhiilben .zu uiuRclien — mit selbstbewußter f^tiönhesl, niehi 
mit erburffter erk'vg'ennr Mankn? — uiuss uns da niclit trietler Hnirrtupg- Ike- 
MDciett? S!.wfir fllri.-t|te ich, da.«* der Kampl ein unffleicbcf sein wird, ja dass 
es übertmupi nicht mehr möglicb iH. dir ^Ta.■^Äe pu liekehren. I>aiiri aber 
rtt fj. uitiüümebr unitcro E^Hirbt. die ^Vp■^ilfe'fL, die iticli uits i^uwünd-nn ^IQcklieh zu 
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SKIZZE ZU 
EINER GAS. 
OFEN .VER- 
KLEIDUNG 



Sie um keinen Pr^iSk jfeiäuAcbt Wif4>l<;n, Sie müsBi-n EÜhlC'HT d.n*i wir uiutcr 

Ix^ben ffiQij|ifcrt utn aie £ti erfreuen, aie unnere Pricstorwflrtle sihrtvn iinf] 

üf» tiesi-ro iiufriclnig'ii Ilctj^eisterung- glaubt-n, Doch flUCTv etnren leider huttn 

Aujfeii wuftävii IhiiiiLT unJ intmer wieder v«n üeii Ueuchtem und Gauklern lintw unn 
getSiueht werden. Es- ist £iim V'er/ weife] ti. ^Taj» wird un^^'rer Keil ciisat viclleEeht naeb- 
MRfen, dfl-sa ihre ffrikke Ucfjhlguniff Jarin bestem Jen. hai. dm unrirhti|fMi nuF 

den unrichllj^L'ci l']eek zu stellen: d.^rum hi>iEk ea &LcK wehren und oline UuU!:r|a.vt 
kämpfen fiir die jfiatc Sache der hcutt;^en Kunat. Wir rnu»cii c« cinhiit brin;^nk dia 
Sachen ünserca rStandca selbst .luazulr.i^cn linU unn neUelt zu !Ml:hülzGn. Keine l^arteC 
soll um trennan und in allen Laj^em, wa man ehrikh ^halTt, watlen wir Urüder aein| 
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TOILETTE 
ARRANGE 
MENTFÜR 
H E RRE N 
RÜSTE 
HOLZUND 
O GEHAM. 
E MERTES 
O EISEN 


un ntrtrife Würi« £u bc:ig4>iirLickten Sku^oei. Der RaunkunBit ^aht 
4'i ni(;ht aU den KDiv^e-nv Auch dtc Atüdemc leidet unter 

unerträ|{flidieti Fcitlem« die uiu abjcug'etvGhnen. wir mit nlier Miiclnt an." 
iitrebcn iLEnedldila (flaubcit afc die eiriEBlnen Künatler [.ohnn ihrer 

walirhaftcn nohetreteo z.u wallcnji, Schule machte £ti niü’^wn, 

dr h. msoferiie bJa sie ihr* personliehe Aiwdrtjekswfiw, hi<'bt aber die 
ctt't|peii Hr setze der .Schönheit, die unbewußt ln jedem K imstvicrk« liegen, als 
nachahipcnsn-erL erachien; andi^mteils s-ind 4k puiisteu bi'tpiiiiht. Btch in lignnd eine 
Riclitung einEiLzwängm. Ich cndrie, d.'tsi^ man vor alkm den jeweiligen Zweck und 
dju Material berileksichlEgi-n wllle. Der Sinn Cur gulo Verhältnisse und der angeborene 
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COMMODE AUS 
ZWEIERLEI D 
HÖLZERN □ 
DIE FLÄCHEN 
FOURNIRT a 




TjiLt bei tlrr W*hE dn“ MiltcJ wcfdcn. von eclb&t dtn Wert l’chlcr wnd 

im vermeidliL'li H wir woK^n Mtboft froli »in, wemn wEr unn. ^ngewübnl lia1>cn. unbeclinf^ 
ebrlicli zu dvnltcn. Aue]i die Tiot<"n teuhnisclun! l'Vbt^r vir venrn^idtTi. Rr:»« nittuml 
nichl Rücksichl Duf di« gor^rJe Fitwrunu du-* HteERCa und iiiJtcln Cwrveii über t'urvwi. 
diu ^ioh bei ^^abc1□ Gelten luEt den nc»lijj«n gernrlett Flüelien verbinden |a;u>«n, und 
%'rrg-lM 4 . ckiG? man für jedtin ConGtruciionbtcEl in den. Wald niQüstSi 

um dtm ricTilig getirümmlen Äst ru Micben, wEe der ßauer, der seinen I’Hiig i>dor 
SclilitTcn i^ulr anderes ist «h natnrlicli mit dem so^eminnton gebn^nen lloEi. buE 

dem in utvichlirh die Faser bütistlidt gelNi^en wird, mad di« Cun'e dadurcia bereeMi^t ial. 
O □ Q b'in grnder CbidBlandi isL d1o ti^dürfntGlosigkeit den PublicuntG. Dieses traj;,'^ 
überlagi.u|it vi<:lfaelj i!ir ?4cbii3d, wenn wenig Gutes geleislel wiftl. Es äirt zu träge, 

um den rtebtigen Weg und den richtigen KQnsiicr ZU 
suchen und »ich nicht dnwrn buwo-sati drtss es die AuF 
gilbe h«. gi-uau Seine Wünsehe iu präcislrKii. Häucn 
leir t'in. gut girsehultes PiibllcunaH dessen Auge klfiir unteC" 
sebeUltm würde zwiseben gut und seblL'rlLt^ wdehiM nicht 
nur Artikel und liäriiniviLgcn angewiesen v^re. wenn es 
snnfr Ticstellunj^'n macht, welcbcs mit RüU'UüAl;m<iai deaa 
Ccimfnrt vcrlALigen und jetlen unniltzen Tnmi verwerfen 
wQrde, djtuai hätten wir bald tilehta .^hlee lates anehr lu 
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D EIN SALONMÖBEL 
FÜR KOSTBARKEITEN 
UND KLEINPLASTIK 



S4?hrn, Lli'nn fehlt den Riel«ilen Kntwurf'^'künn^ittm nirht ro vhr an Tahnt, al:^ 
nn Charnkli.‘r und an dem nrüttj^en HHnlt. leh vergehe d4nin[et die Nnchfpebijfkeil 
ffO^enübtT v^ncn und Kihc» IWiiloHer« iHiuncrt und fahthen Em|ifindiin|;^n, ila^ 
AliinmunF.n*^auhr:n in Räumt>n dcis E%li(:|livn Lebens und r|4ui ralscliv rutboK dart, wt« 
wTt nach \aii3rl(clilccit lucbacn SalUeh, Aurli hnt dai* «wipie Ausstcttunf^swc^cn väi-'let' 
ve^^ortM'O, wäil imn onj^efangiL'n hat ln ^eill Hau% :;u nehiTR'n^ dk* für lauw^nd 

lilicke beÄtimntL waren. Palufr dü* wnaUÄtieldktnj WüMhseln in Stil und Fiarbor Ich 
j^Itkube. dam ein Hau,?« wi? au^ einem Uuwt (la^ehett ^IEev und flw» uhü ^;n Äu^-resi 
.luch ^dnjn sein Inner» verraten uiöfmte. Wohl Reine kh eine Stfijf'mjnR der Mittel tu, 
fleh« aber um EinhcEtlkbkeit der Räume wnieifeinaniler. Eben» ncit’ft'endljf ».'t der Seil 
jedes einzelnen MöbelK. Ich meirttr, daw dtk-tsnlbe eirt Prindp durchklitiRiHi laä*sn muss,, 
dass mnn wohl unterscbeidel Jwiscbm emeni Prtfttel-, 
einom Pfeiler-, einem RoEFenntlHdr Lediglich Stilche 
Und vinle andere Empfindnng«n — «te cavr* aueh die 
liiMualung und liiMi InLnerci, nur in TJjnen, 

w'ekhä- kein anderes Uak Emiiiren^ emteres wci eine 
.indere Eärbung- ausgwhlnsxen int, z. 11. tlas reine Weiä 
haben ihre tk'rt?ctil.iRvrt|F, erwngrn wäre woSd 
aiicb tUir Utti.%1anü, das« es ideli ofr von .pi/elbAi er- 
geben liAt, die Möbel, die mit di.-r Wand in V'er- 
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EIN FENSTER^ 
ARRANGEMENT 
MIT VOGEL. ID 
Q o KÄFIG O 



üu 4 i|i( die freiiitclir-ndcti, Uri InEarMamobcln Lit 4» uf>1i1 

tilclit di« I'uHwci^^O iiUein z.u intQT?iircn, leh dast^ da jlic 

cmnjtlructiveti T*(|e ijHfi ricluie«*« Dmament erhalleti ntilMiTCfl, UnlrHrdinfft ru v<?r- 
meidirn W4üv daü Iiiitwrri'L*n vüii rJängi-n. dcri;n Wtrt nur iii drr d 4 ndl vi^rTnEndcnen 
künfttlcrlschcin Ha]idarti>RE( gclcjjen ijtU Wie körnten wir üo verblencU-E sein, diese ein- 
fachste Aller W'alirbdten £ii ilberijelTep I Ich nwiit«, dass man darauf vi'nht achtm mu 5 is 
ledig'Uch irtcliarMha Arbelteu, wLe llolwtn, l“r>li^on^ zu verLarj^en. Jilsa rrum. 

etwa noch LLnlcRon und Schflhlonijvp verantworten könnte, weil da dLe iloichiiunjj als 
Mittel ffenan anRcjjöben werden kann, d-'isa ta mit der nüli.gen ErfaTminfr auch (jelin^, 
nin Glasfen^tcr oder eine ^ana fLacliCn j^erau durch Dren^crt und Schnitte priLcisIrte 
Schnitierei, Br eine Art Kerbs^hnitt, ausfulilltren, d|tiiA ca alinr jfnnlt unmöf^EicIi unil 
uijstaiiliaft 1 * 1 . Trelbarhciten und Schnitzereien oder MalereEen jji frciCT“ Behandlurff 
Will Arheiieni nusfuäin^n ku Inssi'ii. liier möge man entweder versifiitoji i,ii1er selbst 
Hand anlegen oder dh- Aufj^alic einem ausführenden Küiiitler sammi dem Entwurf 
übertasieijr Bei fiHrfji-nheEt *n11 e« nicht ynciw'ähiit hltibcn.. da.^ mnit endlich 

erwäi^en ifollte,. auch lit-i uiii:< dem AiJlniielr Anlsi] an Gewinn und Namen l,y *Echem. 
Lbcr da» miliedhijjft nijii^t’ Si^drim i*[ an rticMT Stelle pehuii pfesiiruelieit ict>ri|en- 
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WS 



EINE KLEINE DA' 
ME N^TOILETTE 
WEISS LACKIRT 
MIT LEUCHTERN 
UND MESSING- 
ia BESCHLAG n 


ir liier m^riruckten SkiiJieii iwlirn. Golt behüte, nicht ali Vafbildcr cltenen, 
Kunelcm sollen mar, iIil nun clnimili entstandcai sind, diese 
illuirfrircn und eventuell xd£p;n. wie ich verbuche, eea^’liLc^leDeii IV'düri'^ 
J nifisen noehzuspüren nitd damFich meint Enlwürfc nuvehe,^ Sic sollen etien 
noch bnn'ciünr, das« mana üUa aiich htmu» olle Dinge lösen könnte, wenn 
Rion dis Ehrlichkeit hätte, nur dns xit geben, was mon bewoRigen kann. 
Ohne dem grolScn Genie, cin»t wletbr alle unwm Er(ahnjngen umBtolion mrd, 
vornjRTelfen, Ballten wir in nllem der Prunksucht »lan dem Wege jrnhpn mad immerru 
nach besserem Material und vollendeterer i>4i.Fuhruug tmehten, do ja auch unM;r Lelnm, 
sofern cs emst zu nehmen ist. durch Einfoth heit. Ehrlichkeit und Gediegenheit Mine 
Würde erhalt . £H 0 C3 



Hen i^rncti olicir. die nnn Mit jAhrtehnten 
Um] T,tt. geholü'ti liabcitr werden 
wir tinroer Dunk wlsseai. □□0 


zu dieser Kinueht dureh Wort 

qfpmi 
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